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Bekanntmachung.
Ter Berkehr in den besetzten Teile» der Kreise Wiesbaden-

Land. Rbeingau , Hm rttuimis, Obertaunus nub Höchst des
Brückenkopfs Mainz zu Fuß, Wagen, Fahrrad und Eisenbahn ist
srcigegeben für die Emwohner der Stabt Wiesbaden, die frn Be¬
sitze enes roten Personalaucweiscs sind. Bis zur Ausstellung
dieser genügt vorläufig der früher ansgestettte weihe Personal¬
ausweis, soweit >ich aus demselben eine Photographie befindet.

Für die Einiiwhner Wiest adrns, die aus dem früher aus¬
gestellten Personalausweis keine abaestempe>te Photographie
haben, ist der V rkehr nnr im Kreise Wiesliadeu-Land wie bisher
sreigegeben. Wolle , dieie auch in den obengenannten anderen
Kreisen verkehre», so »lüssen sie die Ausstellung eines Pasies
b antragen oder ihre» Personalausweis zuni Aufk eleu der
Photographie und eiiieicken Abstempelung in der Reijeausweis-
ste.le Turnhalle , Lyreuin II, Boieplay vorlegen.

Bei die er Gelegenheit wi d erneut daraus hingewiesen, daß
jede Person übe> 12 Jahre im Beiitze eines Pcrsonal-AusrvcijeS
'sein muß, den sie dauernd niitzu'ühreu hat.

lieber die Ausste lung der roten Pcrjoiml -AuSwcise erfolgt
besondere Bekanntnrachuna.

Lictzbrdr «, den 28. März 1818.
L» 1,1. Color.' l Administrateiir

du Cercle de Wiesbaden - Ville.
Sigrid: Leroy.

Der kirchliche Verfassungs-Neubau.
Von Pfarrer Fritz Philipps.

II.
Was soll mm werden ? Wir sind unverhofft und gewalt¬

sam durch d:e Zettlnge vor die Not»endig teil eines kirchlicknn
Neiibai's gestellt uni) eS Mt die Scknckiolssrazre für unser Ge¬
schlecht, ob iw* evaugetisckte Frömmigkeitsideal jetzt imslaiidc
ist. sich seine rem enrspieck'ende Kircheii'bildiiiizp seinen Leib in
der Sichtbarkeit zu gesmite» ? Aue irr lei jsl möglich, entweder
«in« große weile Vvlkskircke aller evangelisch Getauften oder
die Sonderkiiche der bewußt Gläuäi - e». die sich durch e>iie
Willensenisckeibling für die Kirche erklären. Für eine Be-
schränkurig der Kircke aus die bewußt religiös atiive » BolkS-
teiste ist in manchen Kircke»kreisen entickrirde» Neigung >>or-
hnwden. Uu>d wer wollte als entschiedener Christ es leugne»,
daß eine solche Beschränkung ans religiös angereg !? Glieder
einen Gewinn in der, Gesetz wsseiilieit »nd L'dwnd!gkeil bedeu¬
ten würde ? Person licke Fröminigkei! findet sich ohnedies
hemnsckfr in Heu eren Siaumabiuessungeii als in der großen
weilen Kiicheiitzalle unter einer Masse fremder Mensche» .
Andererseits ober ist es eine Gniudforderung evaugeliickier
Frömmigkeit, nck.t weltsläckttig und selbstsüchtig  zu sein.
Auch ist die Gefahr eines Konventiketchristeichumsnickt zu .in-
tersckwtzcn. die Gefahr von Engherzigkeit und Unbuldsamkeit.
Mit der Gloickeusfreibeit würde eS in einer solchen Klein»
k'vcke sckkckt bestellt sein. Dorum sind mir n i rf>t A n -
Hänger einer Freikirche,  in der die innerkirchlickie»
A'ige'egen hei ten dnrck Mekrkwi.rslwick lüfse dnrckgeietzt und
religiöse Miiiderlreiten unterdrückt würden. Wir wollen gewiß
das Recht der Leriensckwst inncrlvrlb der Kirckw, aller die lirck-
scke Verkündigimg d«irf nickst unter die Herrsckwsl eines
.Aüneeks geraten . Das wäre ein bedouerlicker Rückschrick!
yegemiber einem jetzt nach sacklickwn Gestchts-vmikten urteilen¬
den Konsistorium der G c s o m I ! i r cke, Darum darf es sich
die bewußte Ehrrsieiibeit nickt ewss Gewissen luden, mit schuld
za sein am Zerfall dieser Gelaimkirchs und damit an oer
religiösen B e r w i I de r u u g der Masse.  Hat sie
Vorzüge. so ist's darum , um damit den. Ganzen zu dienen,
auch unter SelbsiEwrleuannng

Wir sind di'sbalb unbedingt für eine große allge¬
meine evangelische Volkskirche.  Keiner ist aus-
-e-sckstosien. der sich nickst selber auSickleel . Daraus felgt ober,
daß in dieser sunge» Polkskircke die B e ke n n I n i ? s r a g r
>>' ck! i m Sin » einer zwangsweisen Reckt ? -
bin ^ ung  anfaerollt werden darf. Cs gibt zweierlei Art
des BekenntnisieS reliawies Bekennen aus dem unmitkel-
raaei, Herzen , das zur sittlichen Tet tr îkst und die Bekennt-
Nlssormel. die sich auk den Wortlaut feßlegt. Cs lieg? ohne
weiteres a>uf der Hand, daß einer ein sehr religiöler Menstck
»ui fnrnn, aber sich nickt n-ebr an dc'n Wortlaut einer alten,
srenil auch ehrwüvdieen Tstkenntnisforwel binden läßt . Darum
,>» für eine Volkskirche möglichste Weitln' rziak.' it notwendig.
Und d'e Fnaebörlakeit %v ibr d-rrs nickst ibhänqig gemacht
Werden non der zU'angSweiien Recktsb' iidung an eine buch,

i wstenmäßsi-e G'anrlreus-' ukstr-si-uing. Darum gebl eS n'ch! an¬
ders. in einer s- lckw» Vo!ksk!rck>e w.uß B e ke n n t n i s f r e i -
ke l t aeiväbe.Iei' tet werden, auch f ii V den Pfarrer  Einem
wch-n-alste, ' Apost-stikiiwsstreit muß vnn« 4xdt> der Kirche jede
Weckstsgrnndlaae entzogen werden.

Wir verll«'' len >ms n>ck>t d'e schweren Bed-nken. daß eine
stich? vcstiae Glanhenssreübeit auch miß braucht werden kann,
^w'rd da nickst der Lollrtvillkür Tür »nd Tor geöffnet? Kann
J’k», wenn wan so weit geht, noch von einer aemeiniawen
»trebe reden ? Wird sie »ich: llerabsinken zu einem blaßen
wirtschasihlichen Fweckverband? Solche Gefahren können kom-
?En. aber noch größer wäre die Gefallr, wenn jetzt in der Be-
'«Nntn'Kfrage FI i ckw e r k gemacht wird.

Um nickst miß verstanden zu werden, wir reden wabrlich
Mbt einer Glandeiislosiakeit innerhalb der Kircbe das Wort.
7 Bwnlrl , wir wallen di? G l a „ h ? n s o cht h e i t dnrcki
Aushebung jeder erzwungenen Berg flicht,mg ans den Brfenut-
wwortlaiit gestärkt wissen. Anders ,seden wir keine Mögtich-

^aß das Fischeln hinter dem Pfarrer gnilwrt . al? glaubte
fDwlller nickt, wad er predigt. Dimer moralische Geuuan.

Ml ĵeder B« rdackst in die persäulick-e Wahrhaftigkeit der
Mst^ial gegenslandslas würde, ist scher alles n-ertvoll . Fröm-
^4 >cit uild Nachjpvcchen von Lchrjätzcn de» kicchlicheit Twg.

menglandenS sind zweierlei Dinge. Wir selber stehen durch¬
aus drirauf. daß für den 4ststl-rnd der Kirche das religiöse Fest¬
halten am Glaube » au den lel>endigen Gott , an Christus als
&en_einigen Mittler des Heils und an der ewigen NeugebnrtS-
kraft des heiligen Geisles micrläfstich ist. ?lber gerade darum
dünkt es tuis _ ,rößcre Gläubigkeit , nicht öngsilich zu werden,
iitenn die äußeren Krücken entlehnter Rechtsordnung Weg¬
fällen. DaS tust langt auch eine Hunplforderung des Fröm-
migkeitsidcalS als fein zeitliches Recht, die Wahrhaftig¬
keit . Wie viele s i n d's denn noch , die völlig auf
dem Wortlaut des Apostolikums stehen und
'eine allehrwürdigen Denkformen buchstäb¬
lich nehmen?  Wohl kein einziger führender Gleist in
unserer Kirche! Durch ein solches „Bekennen" gerät der
Pfarrer in zweideuttge? Lsicht und die Mvbrza>HI der Kirchen-
gljeder wird zur öffentlichen Unwahrhaftigkeit verleitet.

^ Wir sind aber m-ch der Meinung , daß in der Praxis die
Gefabr einer Lehrwillkür gar nickst so groß ist. Einmal wuc¬
hst a.uf Grund seiner wissenschafilickon Berbstduna der
Pfarrer in dem Erbgut der Pater , in dom G'-erst der Refor-
malian und der re.liaiöS erfaßten B' hel. Dieses gemeinsame
Erbgut wird von selber eine gemeinsame wesentliche Grund¬
richtung vcrbü ' gen. Und wo das nicht wäre in Einzelfällen
fällte man tu denken, daß eS ein dclwcltes Korrektiv gibt , da?
Pfarrer , die mit stirer Anschauung giißerhatb des Rahmen?
emer ck'risilick-eu Kirche fallen, selbsttätig aukschaltet. Das ist
das Gewissen des Pfarrers und das Gewissen
der Gemeinde.  Wo d-r Pfarrer nichst mckhr mit autew
Gsewi"en bei sei>><w Amt sein könnte, verliert er die Freude

seinem Berns , d>e er am allerwenigsten entbehren kann.
Und wo er sein Gewissen verstockte, müßte das Gewissen oer
Gsememde sprechen, daß sie seine Strt nblebut, west sie nicht d' e
Gemeiii.de erbaut »nd nickst zu ihr paßt . De Gemeinde muß
unter allen Umständen zu ihrem roligiöien Recht kommen'
Man soll ober auch einem Pfarrer so viel simples Ehrgefühl
mtrauen . daß er sich der C'ameinde nickt aufzwingt . i?s
kannte sich nur »m Außenseiter . NM schrankenlose Fndiv'
dnalnten handeln, und die ofiegen moralisih nickst schwerhürsti'
gl fein.

Ti-iriim im inneren Glauben und Vertrauen auf die Kr .'.' i
wahren Bekennens wäre keine recktkich intellektuelle Formel
wi'bern das Erbsti' t der Bikwl iwd der Reformation in seinem
religiösen ftnhalt die G r n n d ! a g e der groben weiten Volks-
kirckw. Jede R.ickst»ligSg»r maß zu obrem Recht kommen, der
Schutz der Minderheiten muß gottesdienstlich verbürgt sein,
stnnerbalb der Einlieit . Mannigfaltigkeit der Zeugnisse un¬
ter gegenseitiger Verträstlichkeit und Hochackstung. Wir wollen
auch f?’n neues Beklnistnisgesetz zum Herrn machen, über
die Gewissen und die Kircke nickt auseinander fallen lassen in
eine Gemeinde der Gebildeten und Ungebstdeten. Es ist ge¬
nug. daß jede Art innerlich auf ihre Kosten kommen kann.

Und d>e v e r f a s s >! n g s in ä ß i ge A u ? g e sta l t u n g?
Eine Bolkskircke kann nur auf breiter völkischer Gbrundlage
r»l,cn und muß g>strn,t nwrden von nnlen nach oben
Der Wstlenansdriick der Gemeinden muß sich überall durch¬
setzen köni cn durch das allgemeine gleiche direkte Wahlrechi
der Männer »nd Frauen.  Alle Ämter in Kirche und Ge-
incinke sind durch Wabl zu besetzen. Borweg das Pfarramt.
Wo mehrere Pfarrer sind, müssen die Minderheiten Berück-
nchtig-i-ng finden, auch in den Kirckenrertretungen . Bielleichl
empfehlt sich am b 'ssev die jetzt einaefnhrte Verhältnisnwhl.
Die Svnoden müssen zu rallwerttgen KieckienParlamenten wer¬
den. Auch die obersten Diener der Kirche erlwlten ihr Aml
durch Wehl. An die Sp ' tze tritt ein erwählter Bißchof.

Fm einzelnen ist hier viel ?>rbeit und Überlegung nötig
wir babeii nur die grossen Grundlinien darzulegcii . Was
die Kirche vom Volks st a a t zu fordern hat.  ist ihr
freies Selbsibestiwmnnasieckst „nd der Wegfall jeder stwat-
l'ckeii Bevormi' nduna. Der Staat muß der .Kircke ihre w:rt-
lch-aftlicke Selbständiakeit gowäbxle' sten. Er txrrf im eige- en
Frteresse über die Kircke keine Hungerblockadeverhängen . Ver-
biirgt muß sein d-e Erbaltui -g der tbeoiogischen Fakultäten
i-nd damit die .vi^ensckaßtliche Borbildiing d>-s Pfarrerstandes
und elien so der schul plan mäßige Neli-rionSmiterrickst i«n Sinn
der Kirck-e. Die Kircke ihrerseits muß dem Bolksstaat geben,
was ihm gebührt, die Einordnung in die allgemeinen Staats¬
gesetze.

Wes geschieht denn bis jetzt inder Frage des
kirchlichen NrnbauS?  Bei uns hier im besetzten Ge¬
biet hi-rzlich wenig, seitdem die Wahle» vorüher sind „ nd der
erste wilde Vorstoß scheitelte. Auch unter Lsi-rücksickstiaung der
hemmender Ze'ttiwstände beklagen wir diesen Mangel an
Fnitiatst 'e sehr. Wir bat-, » „ ns gegenüber dem Wirrwarr
in alle» öfsentlicken Ana^lrgenbeiten leider zu sehr gewöhnt
van der .Hand in den Mund zu leben »rd nns einer gkßßhr-
licken Läbmnng unserer Tatkraft hirzugelmn. Will man sich
>ie Ereiavisse über den Kons weckten strssen. oder vertrau«
nan zu >ebr daß doch zukotzt olles beim alten bliebe? Das
väre eine gcfäbrl 'ch.e Salbsttänschung.

Was im Reich g-.stckneht in der Kirckenanaalrgewbckt. dor-
ssber wi"en wir nwr sehr n>enig. Der preußisch« Oberkircben-
ro-t bat ssch mit deir, Vorstand der Eßmeralsynode »nd einem
erweiterten VertrmienSrat znsammengetan zn Berattingen.
di« noch nickt znw Abscklüß gekommen sind. Dir in unserer
beimifcken Landezkircke sind nickst unmittelbar darin vertreten
Fn Nieten Städten iw Reich Hanen sich selbsttätig a -,S der
Pfarier - und Laieufchaft K i r che n o » s schü s s e oder
-LolkSkirchenräte  gebildet . Die H.uptkacke ist, nickt
was ae'ckiebt, sondern daß überhaupt etwas goschßob« daß
die Kräfte innerhalb der Gemeinden sich regen. Denn das ist
jetzt bie große Frage , regt sich jetzt die Laiensckr' ft . oder ver¬
paßt sie die Gelegenbeit. zu ihrem Reckst zu kommen, und siebt
die Kirche im wesentlichen als Privatangelegenheit der
Pfarrer an?

Darum ist ek begrüßen, daß die hiesige Freie evan.
gelisch « Vereinigung  ihren . Vorstand beauftragt hat

zur Bildung eines Kircbenausschusses. Um nur ein ? zu nennen,
di« kirchlichen Körperschaften bedürfen doch möglichst bald der
Ergänzung durch weiblcke Mitglieder!

So sehen wir, daß der Bau einer großen weiten Volks-
kircke auf Grund des protestantischen Frömmigkeitkädeals
äußerlich und innerlich eine Sckicksals' rage für die evangelisch«
Kirche ist. Alte Schranken sind gefallen. Neues ist möglich,
wem, es möglich ist durch nnS. Die Kirche ein Volks he im
und ein Gotteshaus für unser geschlagenes
Volk , welch ein hohes Ziel  ist das ! WaS haben wir jetzt
nötiger nach all der moralischen Verwüstung der KriegSjahr,-
als die Führung  eines hohen sittlicheu Willens?
Soll die Kirche nicht endlich ihrem rein, geistigen Beruf
über den Ständen und Parteien zurück¬
gegeben und das öffentliche Zeitgewisseswerden?

Das Schicksal der Rheinlande.
Eine Wsrkere Wiesbadener Erkisrung.

In letzter Zeit werden Unterschriften für eine Zustim-
nrungserklärung zur Gründung einer westdeutschen Republik
gesammelt. Wir erklären , daß eine derartige , ohne ,ede Kon¬
trolle vorgeuommene Prolieabstimmuug vAlig wertlos ist und
ersuchen unsere Mitbürger , sich an ihr nicht zu beteiligen . Im
übrigen kann die Frage , ob uird wie Preußen zerteilt werden
soll, nur von der benifenen Vertretung unseres Volkes zur
Entscheidung gebracht werken.

Der Vorstand des Volksausschusse? und die Vorsitzenden
sciuer Brbeitsausschüfse.

Lenhard, Landgerichtsrat . Lch Glücklich, Kaufmann . Dekan
D. Veefenmeper. W. Ruthe . Frau A. Retzen. I . Kraus,
Eisenbahn-Wagenmeisier. Fr . Etabn . A. Schwank. Otto
Laumbach, Uhrmachciweister. Meier , Stadtrat . H. Schaab.
Romeleit , Magistratssekretär . Saiütätsrat Dr . N. Hetz.
P . Bräuning . En,ma Kluke. Alice Foost. Professor Dr.
FreseninS. Emil Becker. Bernlwrd Grotbues , Hauptsckrift-
lciter der „Wiesbadener Zeitung ". W. Bauer , Spcngte»
meister. Hegerhorst, Hauvtt'cheisilester des «Wiesbadener

Tagblatts ".
Eins Kölner ErklLrrrny.

Der N eri -D e i, t l chl cin d - B u n d Köln , der sich
ails allen  Bevölkerunaslchlchten des Rheinlandes, oh es
Rücksicht auf parleipolitifche oder konfessionelle Unter¬
schiede ziisammenseßt. hat in seiner am 15. März statt-
aehabten Mitaliederversaulmlungfolgende Kundgebung
einstimmig beschlossen:

1. Wir sprechen der Reichsreaierungund der Natio¬
nalversammlung unseren aufrichtigen Dank  aus für  die
tn  der Sitzung der deutlsiben sskationglrersammlung vom
13. März von der Neichsreoieriing abgegebene und von
ämtlick!en Parteien guigebelß.ene Erklärung über dis
Zukunft der Rheinlande. Auch mir betrachten ..die Re-
gel..ng des Verhältnisses der rheinischen Lande" als eine
..reln innerdeutsche  A n g e l e a e n h e i t". die
n „ r „tm Rahmen der deutschen  R e i chs e i n h e i t"
erfolgen kanru

2. Wir sind deutsch und wollem deutsch bleiben! Wir
wollen nichts gemein  haben „mit den eigen-
niitzigen Bestrebungen einzelner inter-
esskerterVersone >>". wi - ne gerade in den letzten
Tagen in Köln in Erschei.umg getreten sind.

3. Wir nehmen davon Kenntnis, daß die Neichsreaie-
i'una und die Nationalversaninilimg der Frage 5er Zu-
timst der rheinischen Lande die „ernsteste Beachtung"
ictsienken: wir erwarten zuvernchtllch. daß. Reichsreoie-
rnng und Nationalversammlm' g ihre souveränen Recht«
>n dieser Frage nicht vreisgeben und gnch Sonderbünde-
leien mit Entschiedenheit  a b w e h r e n.

4. Wir erklären im unbedingten Bekenntnis zitm
deutschen Volke und zinn Deutschen Reiäre als unser
allelnineS „Alles durch das deutsche Volk und fürdas deutsche Volk"

Wir bringen diele Kiindgebung unseren rheinischen
Volksgenossen zur Kenntnis heißt es zmn Schluß der
Kundaebnug. „nd hegon die zuvernchtsich" Erwartung
daß sie allerorts ein lebhaftes Echo finden wird.
Eine Generalftrettsdrohnn« qegen die „Zentrums.

repubM".
Kökn, 24.  März . Zwecks Stellungnahme gegen di« Be-

Itrcbungen ans Erwcktnng einer westveutsistei, Republik wäre«
ctwu lang Vertrmicnslcnte der freien  G c w e r kschc, f t c n
versamniell . In der Versammlung wurde miss energischste
gefordert , daß die Rheinlande ein r?in deutsches Gebiet und
nnangetastei  mit der deutscken Republik vereint bleiben.
Von terschicdenen Seiten wurde der Übertritt in einen
Prote st streik  gefordert . Redner Sollmann versicherte, er
tzabe dem Oberbürgermeister , der heute außerhalb Kölns
meile und deslwlb an der Versammlung nicht teilnehmen
könnte, keinen Zwei'el über die Stimmung der freiorgani-
sserten Arbeiter Kölns gelassen und dem St idtvbeiHaupt ge-
sagt, e i n R u f g e n ü g e , um sie g e g e n d i e Z e n t r u ni S-
repnblik in den Generalstreik  zu bringen . Unter-
dessen wird in den verschiedenstenDiitzrikten Rheinlands « ne
lwktig? Agitation zugunsten der Errichtung einer rheinisch-n,
Republik entfaltet . Zahlreiche Versamnitnngen finden statt,
in denen die Herbeiführung einer Volksabstimmung verlangt
wird . Die Zentnimsblätter versenken an die Abonnenten
entspreckwude Anfjordernngen tut Auftrag des ArbeltScmS-
schusses zur Volksabstimmung.
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Eine Weitere Ablehnung.
Vvchnm. 83. März . Der geschäftSführeirde Ausscknck'. der

Deuiscken Volkspa ctei von Westfalen veranhtzte in eilter Voll.
Atzung die Kundgeduag. di« Bestrebungen , l» Drüadun « einer
westdeutschen Republik ubzutebiien.  Deckfalen itĉ e
deS ValeUandeS scywerjtcr Stunde treu zu Reich und Staat.

•
Zur Erklärung in der Frei tag-Abentousgobe SckE» iük

Werbetätigkeit vcS AuSsthuffe» für den westdvuhchen izreistaa.
erklärten idr« Zuftiininuug:

Dr. Merck. Cbereiter Trai,?,et, Hrydenrcich, Rent-tN. von
Massow, General d St  Tr . pd.t U!»«'-. Tucltvr a. L.■V-U
3ei:tna»t a ®. Arndt. S «l»t ° T. $ m . %£ *
Horn. Löhr, ?!ints-pa :4tvtQt Dr. Hertzs». « cd. & ? *!•
etuWemat S.' cuihms. CU»f » tttuont a. T . Tr . ?« grip  der «.
»r £. An? » fff«* «* Stl . « athlbt Dreli-adach Saul « M-
kttr fern». ? ' l. ftnbo kauft. Äji-«• «* « ta6.

UL ' Seri ^ ' ' ^ r/
«TKT • & «.% * Äv > Ä

m1Pf. Tr . E. Schneider. Tdoniae. Plärrer , denn. Oo-riileutnoi.t
«,  D tziitidcrz 5Kfdir.«npf\ at. Klugkip, Lberiilcuniiat. csj•
jj nw' ftwfift ‘ £i L> Sepbar. Oskrr Reese, Berrtids-Jnsemenr.
Ra^ li T .cv Lebrer. Lutirig P -uv . Lehrer. Heuirich KuomrL.l.

ä ... tzehrerm Friedrich Hstm», Rrktar. Minna Rauer,
f £ ?nn~% c^ £ Z ' , 'Leh ' erin ßor . 3 * * » * * § *"ör Miiller M. Crckcking. Richard Hotzel. L.brer a. D. a an
Lnii. Hbft-l Fri . E>nc He,et. stnl. Lumb. Pro, . Sndeler.
Etndienral f' Söhne. Kecklrvnne-ikontrrllenr. V. Tbe -ne. K><d-
^nnnenkonlrevr„r. Äaihe H 'm». Dr. R. Frcflmu» Fra « « a de
L . -cniu--- B. kxrrick,,. Rentner. Fr . C. >>« tubt „ r, . « ©W «-
gTj !rcter  klier Scher n D . Pros. P . Unverzogl $rui
Ifc Kfc Imrmt Theodor Schäfer. * . H-Hner. Landremnuuner.
| V ftacmr et \4rtn o D. Frau Pr .-, van Hml» , L' brer Tom
©u-fc. Ji °n (trimm « Groß. Fannv Filiin-r . Si ' ra * ,ma»a Pcael'tciaer Handelevertreter. Rmalie Raempier.
? % J w , t C 'isal-etb « aempser. Want »aemmer.

fiX ’i' r ©iS . O«e<ibo* R. * J& ? V »«5£
freu  Wiarfla -.cte Karne, « rexberto«»-der t^ K̂ r .?7dcin
& %$ . ä
Kenf « Hei wie « u^ . Ra°^ , » ' sa-e.h

Ä-
©»ul JiTö « F " Schacht. Inititr - t De. Sieder».
Frl Dr 'pW «de'e Meuter. Anna Schauenburg Regierungnackre.

TrÄ - ^ lwke Fran Sanitä -sra . Dr.. Müller Dr. n,.-w « Stuck.W W' s
Jakob Radin. ,rr.  G »i-eimer Bourat Faenigen. ,rrau

xlmer »ibelmine Hermann. Richard Pc,ermann. .rrau
» ' bä"" « Pe,ermann. Erwin Hofmann. Sauimann Ennlie Vo,-
manw Lina%  f'nann Elise »dosmann. « r UrUy, Lebrer
Hochs, a. Pi Frau Lllarga Lmck. Fra« Emma Brckrr. c,ca
tzustizrat Roch. —- -

Die LeLensmittelversorguno.
sr,,L Freisen der WasfenstiNsbandSkommissionböri einer

J ? « V « i 5rr; r . fJTSAlufc.4 «tm den «amern, , nsbe, andere »e<r\ 91mer 11«.
«IwTtJ wird! um unser« Lebe n Sm. t «e I l a ge u nb
Lcbe ^ smittelversorgun«  sücherznttellen . Rament-
sch der Mnerik.rnische LebenSmitkclkantralleur Hoover  se,
«ine 'dar korrektest«« »nd ichjtti, Persönlichkeiten aiii . de,
DroemUte Cchon di« Art . wie er den deuncken Barsc!>..' gen
MZre . berühr« st>mpatbii«ll. Er heb« ,el?1 ,n nn «m Tele-
grmnm on den C' üm't der omerikon 'scku-n M-chan dnngrmd ge-
beten dasiir Sorge zu trogen , das, D«ut,<ttand r o sch die
Waren b käme A-nch soll« die M -siron rbm ,^ e« m«F mit-
teilen , weichx Waren ersooderlich sind, damit schncutten- dre
Schisse von Amerika noch H-r-mburg gesandt werden können.

Gesicherte Ausreisc der Schisse.
Bremen , 27. März . Trov der anianas bartnäckiaen

Woiaeriing eines cuosien Teilcs der Seeimitc . die deul-
schon Landolsschifl'e nack Enalond und »rrrinkrelch zu über¬
führen . isl nunmehr drc Ausreise  der an die Ver¬
bündeten abzuliefernden Schltie aewn  b r l c «st e t.
Nachdem bereits gestern und nnr ieslern mehrere Hansa-
dninpker von Bennen bczm. Prenierhuven nuSllesen. a\n
nen heute morgen die Llovddamr'ser ,.?>rvvelln „Prinz
Firiedrich Wilhelm" und ..Waldeck" in S -ce. Der Damvier

Meiningen " wird hont.' ngchiuittna folgen, »vur mor-
gen ist die Ausreise der Llonddantpser ..Prinz Ludwig .

..Giesten". ..Frankfurt " und „3fU;>nbitra " anaesetzt. Die
ubriani ®onipfcr SJorbbinfidicn Ütouo uciioiicn
Bremerkoben , sobald sie reisesertig lind.

Dir ftinnnjicnnut brr LrbrnSmittrl.
Weimar . 27. März . In der Llavinelt»si- ma . die

gestern nackmitlaa i» Weimar stattgesund -'n hat . wurde
« a die st i n g n z i e r >i n g der Lebenchinttellteseriin-
gen der Entente beraten . ES wurde be'chloiien. de»
deutschen Bevollmnchiiaton in Rotterdam Unteriraals.
jekreiär v. Brau ». anzun »riscn . die Verträge »»der die
Lieferung der zweiten Rate der Lebensimttet a b z u-
schl i c Uc tu _

MistaMckte Streikpropaganda.
Drrlin . 27. März . Tie k o in m uni ft i f A t  Da r-

ict hatte gleich nach D ^ ndigiina des lebten General-
trriks unter der Groll -Berliner ArbeUerictruit lebbait
j,, «inen neue » Ge n er r l st reit  agitiert , der ar»

gestrigen Tage beginnen rollte. Die Agitarron srir die-
en Streik ist in einem Maile erralat w'.e kam» leninls

vorlu-r Ztchlrerck« stlnadlätler niackrten m den Bet ne-
,en die Runde . Ihre aufreizende Svrack»- bat alles »b.-r-
boten, was ielbil von den f»omimuiiftcn und Svarw-
kidi-n bisher in di er er Benebuna a-'leisrei worden »t
Betr >eb̂ veria,nmlunaen wurden mm st" ' 'cke dieser Aa>-
tatron rniklbraucht und auch bei allen sonstigen Gelegen-
beiten ist kür den neuen Streik amtiert worden. AUe
diele Vemübiinaen iiud vergeblich  gewesen . E» ut
nicht nur nirgends aestr- ikt wo,den . e» kehlten auch ,-a-
kickv Anreirben das, die fommn -nsMche Propaganda
iraendwn Erkola a?zeia< hätte . Die A-heite'-schatt ich I t
sich darüber klar geworden zn lein, welchen Wahnsinn
solckre poliiische Streiss eigentlich fcun'lctlcn.

D -K Beeankeenno ^er
W-lmar L7 Mör, stm P!-,snN'M!lsmU'kck"!s, n-klnr,« Reich»,

minik,er Dr. Prent tes. die P,Mn<ie .'be> tu, Linfiizi,i, der « r-
beUeere«, >n tie Perüchnn« neck, "ick'i !ek' ,iei»tz!. nber iebenf-i.l-1
nicht beebk ' chii « ' fei . t «» Arbciterrälen eine Vertretung
im Rrichirai »i eihn

Dke F-Slnndentchscht!
Bochum §7 März « ui ben stechen ffi-nern, Fr !»bNch-r Rnch.

bar Niib 3 e-.nrl mpio hü bin tie Belcgichasten die 6 - Stunden-
lchicht einxilübrl.

Aus dem radikalen Bayern.
München. SN». März . Während eS i» keinem Münchener

Regiment mehr Eft 'ziere gibt, mäbl, Mil ' tärmn ' Nter
Schneppen bork,  z -i seinem ersten Stellvertrerer Na,or
P 17 u l u Ke te * bisher Vo ŝtnird bet ^ rienSnmtSsleuk Nurn»
berg war . zum zweite» Stcl !r>ertreter Hauptmonn Bitsch. bir-
Ker im Generali,ab de» st. « rmerkorp». - Nach !yr un-ib-
bängiaen .Neuen steiving " brsck-ok, die 2a »de»kor.seeenz der
ll„libbänaiaen in - nrnberg . alle Racker-. König«. . BiSmaeck-
und Mililärdenkmäler seien bi» zu», I. Sklaber einz' ischmelzen.
alle blaii-we' hen od- r schiaarz-ine-K-raten Fahnen seien zu de-
üblagnabmen der 7. Navemh.-r und der l. Mai k- rn .' >» « -
tedl'che Feiertage anznerkennen und !>'» Burgertnm . br,ander»
cäe Stuben,en »nd di- Offiziere , pallia z» en,wan "- n. -
Auer » Befinden besserte  kick, in den letzten Tagen
derart , daß die Erhaltnug de» Leben» jetzt al» wahrscheinlich
gilt- . —

3M» SozlaNNerunq in Se -. -m.
München. 27. März . Die Korrespondenz Hossmann meshet:

Die baverische Regierung bi ! kcas! der >hr vom Volk i'ber-
tranenen Gewalt di« Vollsnzialilierung  M ' Nern»
nach den Grundsätzen de» Entwurfs Cranord -Neuratb -Schu.
mann in Angriff genommen. Die bat . nachdem der Sozial,,
sieningsausschnh des Landtag» ans Grund der Darlegungen
Dr Otto Neurath » die Pläne nach längerer Aussprache ge-
billigt Hot mit dem einüimmig geansterten Wuiiick, de»
stentrnlrnte » die sosortige Aufstellung eine» Zentralwirt-
schas1sam . es verhigt . Für die Leitung dieses Amtes i,t
Dr Otto Neurath in « «»sich' genommen , der zur Vorbereitung
der Verwirklichung des Sozialismus , des Kommunismus und
deS SolidariSmu » mit außeroedentlick-cn Vollmachten rusge-
stattct wird. _ _

Der Kronprinz schreibt Erlnner « -r«en.
» -venh<i«en. 27. März T«r Pe,ick,eri,etter der „Perlingske

TitenL - Heitzen. der n.ii h 'm srübcr. .. .,dre.ipr,..§e„ « I » '« '«« .
nhbeve Untrrretwnpen belle, teilt mit. ter dre,'prin, habe fl« mu-
fi ‘ei't er srheibe girrei, an leinen Erinneiiingen. d,e einen dick.«
Pand aussbllei' und speier verSilentlicht werden .-Uen.

Wiesbadener Nachrichten.
Frei« evangelisch« Dereinizung.

Den virrle » Dortrag hioil Herr Psairer Beckmann
über die ..Diellung der Frau in der oanfif »• •
scheu .flirre ". Ter Redner ging davon au », weshe
Stellung di« verschiede»«» Grund,trönuiiiflcn , deren Zu,am.
mfimuifcn das Gebilde der christlichen Kirck̂ gc,ck»nwn
buben der Frau gegenül^ r eingcnoniwen hrben . Lie
Verkündigung Jesu kennt keinen Unterschied zwncken
Man » und Frau . Jesu Worte enUalie » tltct jjruucn-
freundl 'chkeit als eine prinzipielle Furucksrtzun,; der Frau
arge» ürw Mau ». Von dr' r antiken griech:><g- eomilche» u-uirur
ausgelend . is, schon bei Paulus der aszensch« Zug ... di«
jl-iige christlich« Kirche getan«», worauf die Well  s I uch tde -4
M auch - und Nonne » wesen»  zurnckzuiuhre » »t. Auch
der den 6!«rmaueii war die Frau an sich rechtlos und »».r, Be¬
sitz und Dienerin des Mann «», ober, wie »« >den Juden »-hur-
,e» ihr di« Kindcrüede der Germane » in ihrer Elgeiilchal! ols
Mutter und .Hüterin des heimischen Herde» doch e:n« be»
fortövre Wertschätz»"g. Von dieser Decke ans ersoigt« d' » n
auch, die U„iges,a.It»ng de» Ronnri «wcfcnS au« « sr reinen
L -elUibwenduiig zu der Betati,v »q in chrmiickd-r L>ebeStcu,g-
keil. Pflege der Armen und Kranken. Unterrubt nnd Kul.
turfordcrnng . Damit wtich» die Bedeutung der Nonne» ', man
h,„n sie geradezu als di« Vertretniig des Franenrechirsgedau.
teils inlierkatb der Kircke bezeichncn.

Di« R e s o r m a t i e n bracht« hierin Ivi« zu «wem ge»
wissen Grad einen Rückschritt, indem Luchcr d-e Bedeutung
der Frau in Hau»- und FamiIienLebrn . als Hanskrau und
Mutter so stark betonte und die Pertretiing nach »utzen dm
so rilsschsrestlichdem Biaun a-ls Fam,li «»obeckl>,np « ziiichrieb,
dast für eine Wirkung der Frau in der vertagte, . Kirche
eigentlich kein Raum bliest. D >« Kiuderzucht auch in religio,
sein Sin »« legi« er allerdings in di« Hand« der Mutter , »nd
di« Eigenart der Wirksamkeit der Pfarrersrau '.st
auch nur aus pretcsta»tisck« m Boden di-nkbar. Wenn Lntbrr
so auch das Wirkui-gSfrld der Frau ,n der Kuckx .zunächst
beschränkt bat. so gab er ibr doch in der richtigen Ein,ch.itznnq
ihre» latürl ch.', , wlsttlichen Berufs , «in« Befreiung von der
unnatürlichen Bevorzugung der Wiltabkehrung hs Nonnen-
tum». Durch den Pietismus und durch den Caivinisnuls ist
dann auch auf proiesiaiinschein Gebiet der Frau wieder cm«
Betätigung in der Kirche z»gewichen worden durch di, Be-
a r ü n d u i, g d e » D i o ko n i s s k n b c r u s S. -so stvon und
wertvoll de: soll« a!« r auch ist. so kann er d« b nicht a .» e,n«
erickstsnsend« Lösung des Piol 'lemS der Fraiienbeiatlgung in
der K' rck-e bei rocktet werden. Gegenüber den alten D-ako-
„isi«na „staltcn . wie etwa die KaiserKn-erter . stell, ,chon der
Zimmer icke Diakonieverein «in« modernen Anscrderungen
mehr gereckt werdende Form dar . oster dauei-en gibt es dich
ein« ganz« Reibe von Brtätignngsfchdern »merholb der
Kirch«. di« gerade der Frau besonders nabe liegen. Hier ist
ja scheu ein «ewsster Anfang in der chrsstl ch char' tativen Ber-
einslätiakeit flew<7Lbt. orfizr-ell̂ n Kircb-c oder konnte
, B ein« P s a r r ae b i I fi n dem Pfarrer in Arnienv' le,̂ .
bestimmter Arten der Seelsorge „nd »amenrl 'ch der Pfleg«
ber neibl -chen Jugend austerordenilich glücklich ergänzend zur
Deil« stehen. ^ , .

j f , Red reer gebt dann auf di« Frag « des Tneologi«-
stndiums „nd Pfairerdernss für di« Fra » ein . glaubt , dast dii
wister.schafdlicke Bchchäftigung mit Theologie viele» stnd'eren»
den Frauen sehr gut liegen würde , während ihn das weist!ich«
N<rtnrell in den meisten Fällen für den Psarrerberur nicht
so geeignet zn '«in scheint. Trotzdem glaubt er . dast ans die
Dan«r auch der weibliche Pfarrer  nnstt a>,Sble,ben
wird, wi« es ja in verscksiedenen Kircben schon vereinzelte
Pfarrer ' nnei, gistt. Zum Sck' Iust erörterte der Redner d:e
Frage drs Stimmrechts  der Frauen ,n kirchlicherB«>
ziest>mg und gelaugte auf Gr, " 'd der Mmräguna aller
Momente , die dafür »nd dagegen svrechen. zu dem Ergebnis,
dast cs . zuma.l daS Wahlrecht der Frauen in politischer Hin¬
sicht eingesnhrt M. ans di« Dauer in der Kirche gar n i cht u m>
aangen  werden kann. Im Anschlust daran erörterte er die
Frag «i dast he Frauen den überwiegenden Teil der Kircken.
becknster darslellen und b«,zeickn«t das nicht etwa als etwas
Beda»«, lick-'», sondern als natürlich und erfreulich. Deckbl t-
vernändlch hält er di« Hebung de» .Kirchenbefuch» der Männer
kür durekftru» wiiickckwnswert und mit allen Mitteln zu fördern.
Er fand aber warm« Wort« der Anerkennung für den aus-
orckernngSvollen2kn '* der Hausfrau und Mutter , bei der es
selbstverständlich ist. dast sie in besonderem Bkast« da» Bestück'
ni« nach Sammlung »nd Stärkung ihre» Innenleben « emp¬
findet »nd er freute sich, dast so viel« diese» in der Kirche
befriedigen können — Der letzte Vortrag findet am 31. Marz,
astriids 8 Ubr. im grasten Saal der Lntberkirche statt. Herr
Pfarrer Schmidt  spricht über „D «e moderne GemeinschackS«
bewegung" Dr F.

' (bS. 8-nsetzi.i.g ) i‘Ci,0lül-
Die höhere Pflicht.
Roman don Doris Freiin v. Svüttgen.

Lrx verzog den von einem uirotienöen . blonden Bärt¬
chen bedeckten Mund . .

„Ranspezahttik Nee - er .ft io umns ondia ^
wesen, ihm dos zu belatfen. was Onkel Gctnld da» als
bei seiner Heirat ..anaeblrch" zu bei Gen erklärt hat.
Rund hundeitundsünfz 'ialauiend Mark.

Na erlaube aesälliasl. Das Wort „angeblich
rannt verdammt hart ! Ich kenne keinen nobleren Kerl
chs Gerald Sollen . Ubnaens belast er doch wohl auch
noch Anrecckt« aus dem Äcnnünen 'cmcr ckirauk

W' eso denn? Tante Olln tun « ledialrch vom Vater
ab. " Er zahlte der Tochter eine jährlich« Rente von
achkzialansend Gulden ', aber das ckl natürlich alles a .ait
v? vräb"!t worden. Denn Onkel Gerold etwas weniaer
arostartia . daacacn baushalteilsä ^ r mit dem Geld« um-
aeaanaen wäre, dann . . . . . . -

Pfui Lcr ! DaS war nicht bubsch von dir ! Du
kennst dock die Lsabel oom sterbenden Löwen?" unter-
brach ibn Gr,st, unmutia und sah mistbillwend auf den
kleinen Bealeiter nieder. „Wer in der Wolle sitzt wre
du. bai klug reden." , . . -

„Ich Hobe nur den Grundlatz, im Leben immer prak-
tisch zu sein!" ^ - -

..Dicke! hast de! Grasten Dusel! Skver ick aonne
dir '? von .Herzen. Der alle Ran tnt einen guten Rieclmr.
linker .Hunderten findet man kaui'r solch aerlssrneS.
fchiaiws Kerlchen wie dich. Übrigens , wie slcht'S mit
der Divlomakre?"

„Pastl mir not mestrl lkberwnndener Standpunkt.
Mmn einckakteS Interesse ift neiife nur ans das in»
diiskrielle Gebiet aer 'rckifetl Wenn ich demnächst meinen
Referendar gemacht habe, dann nimmt der Herr Hofrat
„ckch ganz zu sich "nd überbistt mir die Leitung von
irgendeiner meinen Talenwn und Fiiliiakri' en e- tf-' re-'"-,,.
den Branche. Vielleicht übcrnibt er mlr auch Sckönstcin.

wo nächsten Sommer auf dem Terrain wo heute das
vermaledeite alte Schlost ftehi. eine Holckwerfabrik ae-
baut werden soll" , nab Ler folbitacfufliacn Tones zurück.

°va io so ändern sich die .selten ", faate Gusti und
wieäte halb schmerzlich den Kovf. „Ick meine nur . eine
kleine Rente hätte — bei dem arosten Pcrnwaen — der
olle Rau dem Schwkeaeriohue doch noch lvendieren

t0m Zi  er ihm auch arvstmütia anaeboten. Doch daS
schien nicht nach Onkel Geralds Geschmack. Hochmutra
und schroff soll er die anadwit abaclelmt -aoen . Er
ift halt der ...Herr Baron". Pah — nur mit der Adel
jetzt cor nir mehr. Verbrauchte Zöpfe. Man must Uch
vom Kaftenaeist nicht „nterkrwaen laflen."

Ler lachte tvöt' iscki. wahrend uck, in des Alteren bilden
nun eine leichte Belanaenbeit bemerkbar machte. Zöacrnd

^ 0aj} nR_ imb — und Reinette? Hat der alte Rau
wenioften« für die was anSaetestt?" . - , ,

Wie käme er denn daz»'r Nee. fnr die mnn Pnrcl
Mrr'gsd weiter sorgen, bis ück mal eine annehmbare
Partie findet." . . „

Mnstis rotes Geückit hrbw „ck, noch dnnkler.
Run die wäre doch n,cht lchwer zn finden . w"n,g.

sten? nicht aar so weit von Roalau zu finden", erwiderte
er trenbrrzio und derb. „„

W -in sieber Jung «, zum Het' gten geboren immer
zwei' Ich lgae dir nur : Rainette darf rech, Hobe An-
spräche Fellen. Man bat schon fo seine Pkäne. Ganz
offen will ich, verraten , dast meine Reise nach Preustcn
damit Beziig bat ."

Der iunae Gntsberr oan Blink war vkötzkich frbr still
nnd nachd-mklich geworden, »nd er vnrfnckcke schnell die-
se? Tbrma gb,i,breif»-n. Aber Ler der di-> Gewtchtmk- t
seiner Person in noch arelleres Licbt zu stellen trockühe
bereitete es Vercmüden. lene Sache nun acrade weiter
aiiszufvinnen.

Dabrr ignorirrto er drS Vaters Vemerkunaen völlig
und sagte gönncrbakt:

„Deistt du. Gusti . daS. was ich dir hier erzähle, ist
nur für dich, nicht etwa tüi die alten Klatfäibasen un¬
serer Verwandtschaft bestimmt. Insbesondere eib ' lte i»!
Diskretion darüber , was Onkel Geralds Vervilichtmi'
gen aeaen Reinette anlanat >:iw. usw. Durch einen Brlck
an den .Herrn .Hotrat . der alles mit nur bespricht" (Set
hütete sich wohlweislich. ?,u bck-nnen . dast er daS Schrei¬
ben heimlich gelesen hatte ) „bin ich geniiarud orientiert
worden."

..Du brauchst keine Zorg , zu babcm. Ganz abaesebrn
davon, dost das ordinär wäre , io stelle ick, Gerald dom
viel zu backi. um in taktloser Weite über feirte intimeil
Angekeaenlwilen z» reden", erwiderte , über jene 8**'
mutung merklich entrüstet , de: iimae Gutsherr uns
runzelte die Stirn.

..Es man Onkel Gerakd freilich verflirf hart d"-
kommen, sich den arökten Teil der obn.ck' in schmalc"
Einkünfte abuikmivsen : ubc«' er toll ia mit der löblicken
Abücht „maeben tick, dein Ittrrnriichni 9'ernfe zu wid¬
men. ..Eb — wenn 's einer aai nir cKescheit's mehr on-
, 'langen weist, frarett er aus « Pegasus ", sagt der Heck
Holrat ."

Am späten Abend, vk? der Gas! lein flimmar « tW
s„chf hatte , wandelte Gi .lli Scholl noch lanae in seiner
stillen Klause aus und ab vo«!e,u-, 'öl»»

Nette Bücher.
» Estnrok ' erkll »"" ' «". Pm, Dr. Ttz. Eksendesf'

8. Kicks. iBerioa L >" dr » Rlever. Lcivü«., I » der vom i
ruftle ». Mri er lnraiUyes.,denen Biblieidet Wi!lenl1>nsi u>>
Bi'dnne weiden «ns pepistär niNe»s>deI«si<de A'stkiivc tu netten, w
wand ffn mein., Geld rrö 'ki.tierl. « uth Eisende»« d«rmedr> e
Pilckirtdek in dem »-rrlieseiiten Band »»l anziedent« Deisc 'pc>«' .
tind öder ein lesend,,» e.,-r, »„ i:de» 7deine,. „Edcirntier k>edrn
denttld lein ist rdne Sn eifei l leiiddedei-iend" hot Fickile. und du '
A»»tprnck' tidwedt Este,Ran» rer . der Edarckter. den er di'den " '
n->rd „rdriitsüi lein und darum nnscren döchiten. idealen Fard-rini-l-
" D at, r de>« „nd S <d.»nbci I in der Vsv t>(' 1
l n , e- ." Kon  Tr . Ci !ai P >>ster. (Ralchcru. La.. « ****•
Zürich.)
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Über dir neuen Ärirgssteurrgrfry entwürfe sprach am

Donnersioyiibcnd im „Kaufmännischen Verein"  wi
Älila bei höheren Mädchenschule am Dchlotzplatz Herr

Jujtizrat Dr . Fuld  s Mainz ) wird fand das nnqelellle Jnter-
eift der nberouL kratzen kaufmänmsci)en Zuhörerfc!>ar . Len
erile » Teil des 2 <k>iff«,-scheu CteiierprozzraminS bildet twkonnl-
!'ch eine wiederholte M e h r - E i „ ko m in e n s>e u c r u-rch
eine besonders irfwrfe ßrfaffnng des BerinogenSzuwach-
) e §, mährend der zweite Teil , der in den nächsten Woclx'n er-
fche'nen wird, eine sog. absolute Vermögensabgabe
entdä-' t, w<-l<i>e alle Vermögen von einer bejiimmlen Aren ê
an and dis zu einem bestimmten Prozentsatz zur Ltcnei her-
anziebt ; wie hoch dieser sei» wird, siebt »och nicht fest, oder
yweisellos dürfte er l»ei den größeren Vermöge» sehr erheblich
sein, sin über I^»stuiidiqen klaren und faßlichen Aiioführun-
<ien erörterte der Redner die beiden eisten in ibren Einzel¬
heiten schon bekannten Cteiiergesctzentzwürfe. deren m' tnnie,
pbaiilajievolle Erlrogsschätziingen er w!s übertrieben bezeich¬
ne!e „>.'d die in keinem Fall ausreichten, um die bereits auf
170 M,Harden avgrwochsen« Re !chsfchuld  auch nur zum
Teil zu tilgen, selbst n-e:in es bei dem Lchifferschen EiMvurk
bl ebe. wonach bekanntlich jeder 2> !r,ig. der die Lumme von
10!' '>00 M. »herfteiflt. rcflli-e wegbesteuert werden soll. Wie
die Degnahme der darüber h>n<ru«gehen den Mehrgcivmne . so
k>irisiert Dr . Fnid auch schon die unterschiedslose
Heranziehung  der Einzelpersonen und b«r Gefell-
chask 'n mit juristischer Person uiii» findet rt in«,
besondere büchst ungerecht, datz kein Unterschied gemacht werde
zwischen einer VermögenSvermehrung durch Arbeitssleitz und
Lsichtiakeit und derjenigen ans Lchiebrr- und Wuchergeschäf¬
ten. Auch sonst äußert der Redner die schwersten Bedenken in
vvtkAwirtschastlicher Hinsicht gegen die Lchifferschen Pläne , die
einer Perwögenskonfiskativn ŝ eichkämen und eine Präjustiz
für eine tveilere VermSgenSheschlggn.chme bilden k-innten . Er
wandte sich insbesondere auch siborf gegen die kurze Frist
der dsablung — die erste Hälfte soll binnen drei Monere, , nach
Zustellung des Bescheid«, die zweite Hälfte bis zum l . Februar
1920 entrichtet sein —, welche die Unternehmungen vielfach
zur vorzeitigen Effektenveränßrrung ichtigken und eine voll,
st ' ndige Deroute de« Effektenmarktes berbeizitfubren drobwn.
Der Redner bat di« Überzeugung, d-rß diese «*erifettüre Be-
sirsti' ng des mobilen Kapitols Verhängnisvolle Folgen haben
werde, ' o daß die Unternebmiiugsluft und -Freudigkeit in In¬
dustrie und Handel gelähmt werde. zumail noch weiter?
Eteuern in Aussicht ständen, wie die Kavitalrenteiistruer und
GerriebSertrogSsteuer , und Motz mit der Aufforderung , dafür
zu sorgen, damit wenigstens die schlimmsten Schäden dieser
beiden Gesetzentwürfe beseitigt würden. e.

Borberichte Uber Kunst, DortrSge und verwandtes.
* R. sidei' z.r 'heotet. Ter kellebte ne» einsiudirrie Schwank„Die

Logenbruder von Kar! Laust »»d Kurt Krantz. bei in Paris inner
tem ^ tte! „Les Fiams -Mocons" 600 Mal gegeben wurde, wir»
Cinntagabend wiederholt. während SonntoguackwinagS Ubr' die w
btisallla ai ffenrwmene neue Knvolle „Ter Mann von morgen'
(. >oe Ienkir.si zu hotbev Priiseu gegeben wird.

* Kurhaus. Das Alentkrnzert heute Samstag kind-t als
Sevard-Otiieg-Abend rivtrr Lriwng des KurtapeUmeisirrsHermann
Zruier s,aN.

Mesbadener Dergnügung -chLhnen und Lichtspiele.
» .* Thctla.Theater getan«, Pen heute ab „Kain", 2. Tel.' :

„Gokdrautlsi, Sri, -kjat- iragöki- in 5 Alien mit Erich Kniser-Titz in
der Hni.pnoll.-. stwte dar htkfpiel „Papa Kraule" mit Rar! Iteisler
" " Rerjut ung. - Tie Kaminerlichtspiete siibeen ans vielfachen

Reis
Im

Morgen AnSgabe. ErNcS Matt. Sekte S,
stlangi ab Sawsiag die Künstlerrragüdie „Der
Muiiirluiip ter 'ürkilchrn Lkbanfpi.-lerin Dadjuh
i-.elle. liuiie da« Lrstfpicl „Dir Ehest,iwr" zurEhesti

Tran -a ans den
zur

base-

Kinefhvn-Theater gelaugt
Gezeichnete" unter D
Gezza i» dn Haut!
Porflihriing — 2m Cinont&cater spielt
ritcheii Bergen „Der Bauetnliutent". inner ein Lustspiel„Die Äol«
bteinse" mit der schwedischen Knnsilaiijerl» Aba Cvedi» in der
Hauptrolle. — Die D»o.,oj»il-L,chtjpirle bringe,> aus dien, neuen
Spielvlan ein Kriu'iiialtchausi' iel . Fialer Rr. IUI", ferner ein Lust.
'Viel „Kan.tischen Faun" stnue den schöne,, Tanz: „An per schöne»
blauen Danau". getanzt von Clya Tesiuend. — D'e U.-T -Licht-
lpi' te si-bre:, dos Teliktinschauspiel„Der lachende Tod" und den
Kiillnni'm der Deuitche» GiseUjchasl für Mutter- und Kindcarecht
„Die Geächicicn" vor.

Sport.
• Fußball . PfrrtmeiT '.f 2. Mannschaft emv̂ängt am nächsten

Sonntag Ne I. Mai'ntchost tc« EzarrreieinS Hachheima. M. z»ii>
Aöettspiel aus dem ksviipiaf a» der Fraiiksiiner Ttraste. Spiel-
beginn 3 Ubr. — Tie I. Mniuischasi Ir' ll in Bingen den, Bmger
Fußbachverei» zum Bieilspie! gegennler. Tr--sfp»iik» II Ubr am
Biktnria-Hatel. — Tie L Mannschaft ipiet, gegen die glei.de Mann-
jch.ott der SpielvrreinigiinhWierlotei, aus dem Plötze an der ilüald-
siraxe. P,sinn 3 Ub;.

©eridjtsfaal.

*H1
Wunsch ii 'chniala den grafen Ferii.Andra.Fi 'n, .Es fiel ein
in der F,übling rnacht" und aiifeidei» ein Lultfp'kl vor. —

Am 3. Avkkl 5919. vormittags 10 Nhr.
wird an Gericbtsstelle, Zimmer No. 61, das
Wohnhaus mit Hofraum, Mittelbau mit Hvsrauin
und Hinterhaus, Rieh.'straße 1l, 7 sr 33 êm
groß, Eigentümer: Mainz-Wiesbadener Bau-
geiellschaftm. b. H. zu Mainz, zwangsweise
versteigert. k 223

Wiesbaden , den 20. März 1919.
Das Amtsgericht Abt . 9.

uec. Das französische Polizei.Obergericht deriirtellte in sei-rer
driNcn Sitzung wegen IizialteiiivkiatilM-rivoluiioiiärer Propaganda,
d. h ivel! sie das Paileittoit ter ilnnbdängipeii, „Polksreibi". van
Franksut! eingetstdri und in Pielri -I, bezw. in LLieobave» verbieilei
hatten, den Führer ter llual.1,äugigen in Biebrich Heinrich Ätehl
und den Aibeiier Heinrich Treler zu je sechs Monate,, GssängniS,
vier andere Leine zu je II« Franken Äeldilrase, ii» Falle des
Zahlunfonnrernii-gens 20  Tage Gesaiigiii- . Treler besiliket !»d
wegen dieser Slffarc(eit len, i:J d. 'Di », Hast. — Ei» Mann, weicher
e'n naiizi-sische« Pfeidegelchirr gell, bien und ein audee.-r, welcher
dasselbe vr: kaust kaue, rar fielen je in einen D' omit Aesäugnis, der
Jläi' fu in 4li Frauken Welffircfc. — Ein junges 'Mädchen hatie vor
einem im Dien!, hesintliche» siaiizöstjche» Svldaien. angeblich als er
zudringlich wurde. anSgelpiillt 'Liegen Beleidigiiug der jranzöiiswe»
Armee Nal sie UIV Franke» Gittzjirase — Ein Buchhandlet aus
Rüder heil» kihieli wegen Beikauis lroi,̂ >le„sei,!dlicher Schriite»,
die er anmwielen wvl. aus Um Dcrfehi ;u ziehe», ebe.isail, 100
Franken Stiase — E„: i»„aer Man» auz Tvcheim oergleichen.
weil e, sich gep'eipen hotte, eine ihm auieiiegi? Ge!d,lrase von Ä> Di.
wegen Fehlens beim Appell z» cmiiduen. — Unter der Adrette„An
den Bürge in eitler" » or einer Tagte von «inem deutsche,l7- uppen-
kvrper ein Brief mit der Adresie eines Orisongesesjenen in Eltville
eiiigetrasfen lind tun dein Bureau beliellt worden. Bürgermeister
Dr. Keutner ebenluwodl wie ter bcleiligie Beamte zahlen wegen
Besörde.'un.p von Brnlen aus dem »nb-letzten& biete 20» Franken.

TO. Französisches MilitLr-Bolijeigrlicht Wlcsbade'n-Land. Du»
ftetft hatte sich ebne Eilauiiük in einem sranzüsische» Kraslwage» der
Franz P. au« LLeilbach„nt ve>luchte jo über die Geniarlniigsgrenze
>» gelangen. Dar Gericht nahm ihn in eine Aeiangiiir-llruse vem
vier Tagen. >- Bei Riet durch die ttaeiröfifeiK Borpostenteile wollte
der Laut:nir> Tl»,Ur aus Biersladt sich durchjchleiitieii, wobei
man ihn am Schlatinchei, iieisim. Er erhiot, eine Geldstrafe von
50 Dt. — Karl B. aus Alaiudaü. ging mit dem Ausweis eine)
anderen au! die Tour uut zeigte denselben einem revidierenden
Kontrolin, lireltizloi rar . Urre-tl: 2>»>Di. Geldstrafe. — Dem Jakob
3t. ans Eddersheim hielt nim> mit einem abgolaustneii und abendrem
gefälschte» ?Iiisweis an Er kam mit einer Geldbrofe von 50 M.
davon. — Georg D a»t L'i>tr >ch war ohne Paß und Persvnaluus-
nnis geroisi. Er vuide gnaehatlen. Urteil: 20 Di. Gelds,rase. Die.
selbe Slraie traf den Wilhelm 'Ti.  ton Igstaoi, ter ohne Perso:«il.
cunnei« inineholl te? Kreite? 3örs)bade,i-Land angeiroslen wurde.
— Die Ekeliine F. in Dotzheim dane» es »ich, z„r »otwendig er¬
achtet, ihren Sosin le: der dortigen Bürgermeisterei anzurnetdeu.
Ilrlrit 50 Di. Geldstrafe. — Ter Karl G au? ?!vrdenstadl war doch
zu Ciudiroj; »hne eine Erlaubnis zum Atndsahren zu siabcn, erwisch:
wilden Mit 15 Dl ba> er tir >>n B.tsebl zu verdugen.

Handelsten.
Ungeheure Erhöhung der Kohienpreise,

. Immer wilder werden die Preisbeweeunsren . immer mehr
wird die l.ebemfcalUmff verteuert Nachdem erst fib
l . Januar d. J . die KcbJonpreise beträchtlich erhöht worden
siiHi. hat die ZecKenbesitzerversammluns  de*
öirdikals eine « eitere newalliire Erhöhuns beschlossen,
oder vielmehr unter dem Druck der ganzen Lage beschließen
müssen. Die „Köln, / lg." berichtet darüber das Folgendo:
Vor Eintritt in die Tagesordnung der Hauptversammlung der
/.etlieid esilzer des l’lieiidsch-VVestialisehen Kohieusyudikats
gedad .te der Vcrsitzeede Geheimrat Kirdorf des ver¬
storbenen Heigassessors AUbort. Hei den sehr schlechten
geldlichen Ergebnissen , welche selbst gutgeslellie Zecheo
seit en igen Monaten anfweisen . und angesichts der fortge¬
setzten Steigerung der Selbstkosten mußte eine weiter»
und wieder beit sichtliche Erhöhung der Lrelilistdkkprsise
vor genommen werden Die Steigerung der Selbstkosten ist
in der Hauptsache iuf die gewaltige Lohnerhöhung , ferner
auf die ve ' kürzte Arbeitszeit und die verringerte Arbeits¬
leistung zurückzuführcu . Die Preiserhöhungen betragen im
allgenieinen für Kehlen 20 M.. für Koks 30 M. und kür
brikeUs 20.50 .VI. die Tonne . Sie verstehen sich einschließlich
Kohlen- und l ' irisntzsteuer und gelten für den Monat
April.  ALiieiihctid ven dieser Preiserhönung wurden di®
Preise für Küsse um 2‘2 M. und für Brechkoks 1—3 uni
ff; M. wegen der besonderen Steigerung der Herstellungs¬
kosten ei höht, wählend die Preise für die geringeren Breno-
stoUsoiten (SrhJnmrnkohle. Müleierzeugnisse , minderwertige
Feinkolite und Kokscrusl nur u;t: 5 M. für die Tonne erhöht
wurden . Die Pr^beihöhurig für Briketts ist um 50 Pf.
höher als füi Kohle« zum Ausgleich des Pechpreises . Wie
das Syndikat dazu noih rnitteilt . entsprechen die neuen
Preise nur knapp oder vielleicht nicht einmal ganz den Ver¬
losten . die viele Zerben in den letzten Monaten erlitten
haben . Das bedeutet , daß die Tonne Fördergruskohlen . dis
noch im Scpleilder des hriegsiahves 1915 mit 13 M bezahlt
wurde und im beulend,ei 1918 noch zu 25.20 M. für die Tonne
zu lud en war. ietzt nicht weniger als 59 05 M. kostet . Seit
Ausbruch der ffevohdien und der Sozialisieruneäbewecurig
ist also eine Preissteigerung  um weit mehr al*
100 P r o z. ciugeti t-leu.

Genossenschaftswesen.
m. Der VorsrhaDtneifl Eltville hat sein letztes Ge-

s<h2ftsiaiir mit einem schönen Gewinn abgeschlossen . Aus
dem Abschluß ist hervorzuhebm : Aktiva . Naosauische
Laudesbank 200C00 M.. Ci ' onontc Dresdner Bank 204 034 M,
D:esdner Bank Senaridkcnto 1 594 053 M.. Kontokorrent-
Forderungen 871 709 M.. Vorschüsse 29'2 458 M. Passiva:
Guthaben der Mitglieder 247 35t M.. Gewinnvortrag und
Pücklagen 233 219 M.. Spareinlagen 1 140 211 VI.. Darlehen
eegen Schuldscheine 732101' M., Kontokorrent -Schuidea
1 158 076 VI.

m. Beim Bpar- nnd Dar !ehnska «senverein ftstrich be¬
trogen die Einnahmen im letzten Geschäftsjahr 1027 990 VI..
der Jahres,misatz 2 037 648 VI. Während sich die Ahechlnß-
siimine im Ceschötlsiahr 1917 auf 694 958 VI. stellte , erhöht®
sie stell iin Cescbäftsiehr 1918 auf 804 685 M.

Die tNorgen -Ausgabe umfaßt 8 Seiten.
v «uptichr»frlei»er: A. HegerHorjr.

VeranlworiNch fflr (»Htarttfet: -l. HegerHorft:  fflr volitlfch« Nachrichte?»:
F. Günrher: für  den UnrerhaUuugsrei!: '8. o. Naueidorf: für  den
lola?eu und provrnzietten Teil und 'Herichrsi-ral : 5 . B. : W E y: für des

Handel: W. für die 9lu>,etgen und ReLIamen: H. Dsrnauf,
sä:mlî > m Lüresdaseki.

Drucku. Verlag der L. Schellender  g'scĥa Hofdachdeuckeret in Wreadadett.
Svrechftande Ver Schrrfrlennnq lL dt» 1 M»r.

Hausbrand.
Die Marke 4 der Brennstoffkarte verliert mit dem

10. April !! 19 ihre Gültigko t.
Die Marke 5 der Brennstofskorte wird für Haus¬

haltungen mit Namen mit AnfangsbuchstabenR- 2 bei
jümtlichen § ollrnträndtern in zirvst gesetzt. Auf die
Marke ö werden von ven Krihtensiündler» verausgabt:
4 3 ' t Kohlen, darunter dürfen 2 Ftr . Brauntohle »-
driketts sein, ioweit dies der Borrat der Händler gestattet.

Wiesbaden , den 20. Mürz 1919. F33J
Der Magistrat.

Betr. Verteilung
von Kleinbeleuchtungsmitteln.

Nach Maßgabe der „Verordnung über die Ab' a!«
von Petroleüin zu Leuchtzwecken und dessen Erlatzniiilel"
dem 7. September 1918 wird das Feld „kl" der
Pejroirumskartr vom 28. 8. bis 16. 4. dS. Js . ein-
schü,ßlich in Gültigkeit gefetzt. E< erhalten die Bezugs,
berechtigten der

1 Liter Petroleum und 2 Kerzen!'/, » » - * -
2 . „ „ 6 „
2 » « » 6 »
" m n » 8 *
3 „ „ „ 8 „

Die Berkaufspreife betrage» für I Liter Petroleum
45 Pfg .. für I Kerze 32 Pfg.

W.rSdadea, den 27. März 1910. P3ll7
StSstifches Petn»"eaminni.

Zum  Schiitzenhof
Schützenhofsfrasse4 [Hoteieingangl: Thermaibäder mit Ruhegelegenheit.

liefert in stets frischer Füllung

Bierkönig
Dotzhelmer StraOe 28. Telephon 302

380
Herrnmühlgasss7.

Gruppe 1
2
3
4
5
6

HolZversteigerung.
Mittwoch, de« S. April, vormittags 16 Nhr, kommen

m>r dem Gcmcindewatd Ramjchied, Distrikt Grünberg
Und Au.lach

ca. 50 Festmeter Eichen stamme
hur Bersrei zerung.

Die Bersteigerung si'ndet im Ort bei G istwirt Walther
statt. Das Holz kann vorher durch de» Hotzalkorüanten
dvrgezeigt werde». P 237

Rani schied, den SS. März 1919.
Ter BSrgermeisker.

Kleister-Pflanzenleim
eingetroffeu.

Heinrich Kramer , Bleichstraße 37.

Gratistage!
Auf vielseitigen Wunsch geben wir Jedem, der sich
h—rtr-Kr—  bis 15. AprS! ====•-—

ganz gleich in welcher Preislage, auch
bei Postkarten, eine Aufnahme bestellt,

Gonz umsonst
eine Vergrößerung seines eigenen Bildes, 30*38 cm, mit Karton

1918 er
KatunYcin -Versteigerung

tu Oestrich im Rheingau.

Montag, den 7. Aprl 1919, nachm. 2V, Uhr, im
„Iloic! SctiiTiu,“ zu Oestrich kommen aus dem

Weingut Heina*. Hess
vormals C. J. B. Steinheim :r

49 HalbstuckSSS Ser Naturwelno
aus den besten Lagen von Orstrlch und H»!!x«pten
ini nhclngjus mit hechfeinen Auslesen und hervor¬
ragenden Spitzen, aussehlieUi.ch Gewächs« dos Gutes,
zur Versteigerung. F US

PreheUge: im Gutshause, Rhclnstr. 1, am 27.
u. 28. März, sowie am Vormittage der Versteigerung.

Geschäftsprinzip
Für wmi| Saul sin«
gut« Phstigraphle.
dar erstklassig«

Mctertaiien
und Arhsltskrähi.

Garantie ffir
Hattbarkoit unserer

Bilder.

Samson Cie.
G. m.
b. H.

Phot. Atelier und Vergr5ß(snings-
Anstaltm. billigen Preisen.
Rr *. Burgstr . 10 fFaUrstuhg.

Sonntags nur von9-2 Uhr geöffnet

lOestk.\f  .
12Visitssj3.9ä an

Alle
anderen Fsmati,
(ratz  Teueraeg,

äusserst
billig

Meiner werten K'.iiidjchdft und Nachbarjchast
zur gefälligen Kenntnis, datz ich zum

Detfauf von
VetteUungewatm
zngeia sen bin und bitte, mich bei der neuen
Llartenausgabe berücksichtigen zu wollen.

Hochachtungsvoll

ßpllop  teMe 20.
♦ ♦ Tele- hon 3407.

Geschäfts-Eröffnung.
Madie meine werte Kundscliaft, sowie das

verehrte Publikum darauf aufmerksam, dass ich
mein Priseur - OeschäCt , Hcrmannstr . 6,
wieder eröllaet habe. Litte um geneigten Zuspruch.

Hochachtungsvoll I
Max Sdieldf , Friseur.

Tapeten
Friedensware — zu billigen Preisen.

Schulz&Schalles
Rheinstr . 59. — Fernspr . 324.
Für Restaurateure!

Prima dunkles Bier, veiler Ersatz für Bayrisches
und Münchner Bier, empfiehlt

BUHL » Elücberstraße 44. Telephon 6262.



Sette 4 , GamStag . 29 . März 1019.

sM » A-ig« - ]| AsÄein

W'esbar r^er «i. . • - ■ ’- *■* f !#raflt -AuIgabr . <Stfi .rc: 91 *» 144.

^VAeiblühL Versonrn ^ Im. gut. Lchulbilduug, fran
— -- - 1 zSsifche und engl. Lprachk.,

daS RSHcn gelernt hat. z«
drei gröberen Linder « ge»
sucht Gr . Burgstraße I«, S.

^Äa üsiäännlsches Personal )

MAebernahme
mt  Ät &Pfile

AM KÄßK-JUSlSsrW
gebucht. Off. unter D. 695!
an den Tagbl.-Berlag.

' Lehrmädchen
g. Vergütung gef Schramm,
Schul̂ e^chäst, RathauSstr. S.

Lehrmädchen
sucht

Pars . Attftaetter
Eck« Lina - «. Webrraasse.

Per 'fonaO i
Unabhängig«

8k«lw,.RW»
für Trinkhallen gesucht.
Kleine Kaution erfordert.

Hoch»
Dotzhetmer Strafe 129.

%M%M *, Üßllisn«
Uh MrbMlMK

«rfntfit.
G. Guttmann

_Lanaaasse.

AliWMU .UWAn
su einem Siäbria . Knaben
tagsüber aesuckt Näss bei
F. Hersoa Sckiudlaaer.

Lanaggsse 50,_ _
Züverlässiac ältere bessere

Köchin
»der einfach«
Wirtschafterin

SU einzelner Dame für
15. Avril geflickt. Borm-
itellen 9—11 u. »- 6 Ubr

Rnsenkt raft« 5. .

Tüchtige Köchin
mit nur guten Zeugnissen
sum 15. Avril oder fvater
aeiucht Uhlandstraßr 8.

Köchin. Buchhalterin,
Haus - u. Kückenmadmen
qes.̂ Hoteh,Hoheilzallcrn.

Erste Taillen-
und llock-

Ar beiterlnnen
sofort ges.

Claassen
Friedriehstr. 7,  Ä.

Taill .» ». Zuarb . dauernd
ge sucht.  Rau , Mrkstr^
Ais Men - w.  3
aesuckt Niederwälder . 4.
Kartenhaus Bart . link».

Tücht. Ta lleuarbriteri»
aesuckt Moritz itraße 10. .
Zu-arb. f. Damenschneid.
., . Am Römert or 2. 1 I.

Tüchtige
Zuarbeiterin

gesucht, sowie MonatSfrnu
oder Mädchen für vormitt.
^St . Webergaise 41, 1 j,
"" Tücht. Schneiderinnen"
gesucht, welche schon aufMilitär -Sachen gearbeitet.
Lardagasse5, 2. .... _
~ Braver in. Mädchen

kann ff.  Drrm .-Sckneidcrei
erb Hohler, K!. Lauggasse,1i  MMeiteck
и. Lehr mädch. neu Bern,
tncht.Klein. TannuSstr . 13

Modes!
Lehrmädchen sofort nes.

Gefcktv. Schaesfer Rachf.
WrhernasselL ^^
, Für unser Bub - ,
sAtelier fudten wir ein]

WnÄchw
au § acktbarer Familie . |

ffrn nt u. Marr.

Mädchen
für leichte Sandarbeit ge¬
sucht. Duitav Gottschalk,
Kirrhaasse 25.

sofort gesucht.

Theis,
_B - bnhÄstrabe ,

GeALe KnjM
für Dame nach Schefselstr.
gesucht. Gesl. Angeb. unt.
к . W4 an den Tagbl -Bert.

für dauernd gesucht
^ Nüdesheimer Str . 80.
“WipiST

«eg. Berg. ges. Waschanstalt
Ganymed, Oranienstr. 35.

Büfettfräulein
Köchin

Küchenmädchen
Zimmermädchen
Hausmädchen

für Hotel»
Alleinmädchen
Hausmädchen

Köchinnen
mit gut. Zeugn. für Privat

sucht F312
Stadt . Arbeitsamt

Zimmer 3._
Zum 1. Avril oder svät.

in kl. ScrrsckaftSbauSbalt
12 Perl 1 bei hohem LohnguteinpsoirleneKZchin

und Hausmädchen
aesuckt. Näh. v. 2—3 und

stütze.
Einfaches suvcrl . Fräuk ..

w. alle Sausnrbeit , verst..
Monatrlohn 70 Mk. für
kinderlosen Dou»h aesucki

,ParkstratzL_1L_

Stütze
die selbständig kocht, gesucht.
.Hausmädchen und Putzfrau
vorhanden. Aus Wunsch
Familienanschluß. R.,ein»
spaße 32, I._ _

sum 1. oder 15. 4. aesuckt
firn « Landa. Nat Fiicker
Beetbovemtrake 23 _ _

Gesucht aewandt . tückt. s
Hsusmädchen

für 1 Avril od auf mehr.
Wecken s Aushi ie Vor.
suitellen nackm. nack 4

Mainer StraLr _21».
Tjicktiars

MiMÄA«
das felbkt, kochen kann u.
Sausarbeit übern ., mit
nuten Zeugnissen aesuckt
^,Alerandrastraße 9. V_

Lucke ?.. 1. Mai w aen
Heirat des ied. Mädcktens.
daS 0 Jahre bei mir in
Stell war . ein bessere»
Allein mädchen
da? selbständig korben k.
Seisunn vorhanden.
Är. kssebeimrat Welener
i>Hid..sb«>iiler Str . 11. 1
"richtiges
Allein mädchen
für kleinen VillenbauSh.
sum 15 Avril gekuckt
_ Mrinbrrastraß » 20. _

Einfache« taubere» ebrl.
Mädck en

orkucht Bleick«raste 45.
Wrtzstwarenaesckäft..

Gewandtes

Hausmädchen
sofort aesuckt. Gelegenheit
Kocken su lernen

_Zebcrssem 3..AM ._

! suckt für Zimmer und^
ssun! Servieren ein

Mädchen.
Televbon 3455_

Gutemviokl Mädchen
für Kucke u. SauSarbeit
sum 1. Avril gekuckt.
.<M(fe vorhanden
str . San . Not Dr . Strauü
Biebrich. Kaiserstrabe 34.
_ Tel Birbrick 96. _

Wir tucken für unsere
Sveiseanit . fleikiaes saub.

UlheMVlheü.
Borsust . im Wohlfahrt »,
aebände der lfirina

KaNe u. Eo..
Aktirnorsellschast.

Biebrich am Rhein . 308
Ge uchi sofort oder zum

1. Apr l zwei b 's.ere
Hausmädchen
und ein .*üchenmäk cheu
für hochherrschaf.l. Haus.

>Meid. m. Anspr., Zeuanis-
Rbschr., Photvgr. (off. Bries)
bei Beschließerin

, Lchto,: Friedrichshof.
]Cronve rg i. T.  f bes. Getiet .)
Mädchen tagsüber gesucht.
_Schmidt , Mderstr. 24.

Zum direkten Verlauf an
Verbraucher wird s. Boh w!-
wachs (erstklassiges Fabrikat)
:ür den Platz Wiesbaden ein
geeigneter

Vertreter
gesucht. Angeb. u. A. 608
an den Tagbi.-Verlag erbet.

Ehrl , saubere Frau
morgens 2 Stunden ges
Vori' tcll. morgens 8 bis
10 Uhr. Ncrota ! 30.

Süifihnr»
Mlemmädchen
in klein §>ausbait gesucht
Fralrs -Abtstrastc_Ll_I .—

ZWSNÄAl!
gesucht sunt 15. 4. oder s
l . 5. Vorsnftellen M

Mainscr Str 32. _
Fleiß , rürl . Mädckrn

sofort aesuckt. Seiuemann
Äoderstraße 40, 2.

Zuverl . Alle'nmäbcken
od. einfache Stüde in fl.
SauSbalt gesucht Goethe
stcaße 7, Part . _

Mädchen für Küche
und Hausarbeit gesucht
Danckaclital 1. 2. _

Ordrntl . Mädcken
für Küclten» u. Sausarbett
bei gutem Lohn gesucht
Näh. Garteustr . 3, Villa
von dê .Hevde

Saub . Fra « »d. Mädchen
von 9—11 Uhr gesucht.
Struck, Scharnhorststr . 14.
Laden.

Ilnabüänaiae i. sanberr
Frau od. Mädchen
von 8—3 Uhr sofort acs.

Möller . Webrra . 8. 2. _
Ltundensrau «es. Kaiser

Friedrich-Ring 20, P . I.

( Gewerbltches Personal)
Tüchtiger

Btaschinist
für Seißdamvslokomobile
gesucht B10

A. s. mmm
Möbelfabrik.

Mains -Koftüei m.
■■HEIß-, '■

Erltklass energ

SDlIWMljK,
der befähigt iit. eine
gr . Werkitat * su lett..
für sofort bei b. Lohn
gekuckt. PersuÜ vorm,
von 10—12 Ubr
Schul' fokil ŝ ans Sacki»

MichelSbera 13

aus Sohlen u. Fleck gesucht
Mauergasse 12.

Fräulein,
24 Fahre , sucht Stell sum
15. 4. als Stütze d. Haus¬
frau . wobei dass. d. Kock,
erlernen k.. gebt mick nack
auswärts . Offerten ' unt
® 692_an,den _Taabl .-V,

»eff . Allsinmädchsn
!uckt füt iosort Stellung bei
älterem Ehepaar . Off- u.
K. 695 an bcii Tagbi.-Berl.

' MarmlslSi» Personen J

r K«u.snrünnii ches Personal J

Fräulein
mit pr . Zcum . in allen
Zweigen des Hartshalts ers.,
sucht Stellung in frauenlos.
HauS' alt, wo selbiaes seinen
7iähr . Jungem bei sich halten
kann. Osf 1-. 694 Tagbl.-B.

Einfache Stütze
od bessere? Madckien. das
kocken kann, su 2 Perlon,
aeiuckt

MktortastzcaKe_L7_ 1

Ass. bislh. jg.« Ali
als verkekte KpMüde fcf.
aesuckt. Deimädckien vorb
AdolkSallrr 17. 1. - -

Sucke sum 1. Mai d. F.
ein im Raben u. Buaeln
durchaus erfahrene » evan>

\ gelisckcS erste»
Hausmädchen

Frau W. Keetmann.
, Necotat_60.

MSSlSWll
in nissige» ssserrschaftsh.
baldigst aesuckt. Zu erfr
Kleine Wilbrlmstraße 7
Parterre . S—12. 2—4K-,

Alleinmädchen
wegen Verheiratung des
jetzigen sum 1. Mai ae-
k„ckt. Dörr . AdolfS-
allee 45. Parterre_

Für herrschaftlichen kl.
Hgiisssatt wird ein fleiß.
sauberes

«Aö Mt.

Tückiiaes suvcrlässigcS
Hausmädchen

in SerrschgstsbauS aesuchk
^ _ Freseniusttraße 7._

Zuverl . Alleiiimädcken
mit beiten Cmvtehlungeii

i sum 15. Avril in kl. Herr»
srlwftl. Haushalt gesucht.
Näh. vorm. 9—12 ob. n. 7,
Rii' bricker Straße 39, 2.

« . W«» »W»
in kl. best Haushalt sum
1. Avril bei bobem Lohn
«es. Rüdesheinr. Str 9.
1 reckt»

lMMMMem
für 4 Kinder (von 8, 3-/.,
SV,' IV, I .) gesucht. Off.
mit Gehaltsaniprüchen an
Frau f.ra »z Tirbott , Ba»
Krr«z»«ch, Mannheimer
Straße 15 8.
WMMWWiii
durckmii« suvcrlässia und
gewissenhaft im Näb. be-
wank-ert . mit nur ^ guten
Zeugnissen su 3>. Jungen
gesackt. Offerten uu 'er
W 692 an de« Taabl^ L.

Gestickt sum 15 Avril
oder fvater gegen hoben L.
lelWMdiW Wchtyen

oder einfache Stütze kür
klein. Villenbausssait von
3 Erwachsenen. Kocken u.
Nässen erkord. Hilfe vorn.

Frau Dr . Sckols
DicürichcrStraße - 6._

MliW . M . UMM
in 3-Personenhaus alt ges.
Große Wälche auß. d. Hause.
Wird im Kochen und all
Arbeiten angelernt Oss. u.
J .6v? an den Tagbi.-Berl.

4kilci«m«dche» für K
Haushalt b- lwh. Lohn ges.
Webergasse 23, Putzgeschäft.

tzSSMSWii
gegen hohen Lohn gesucht

«t - rff.
Gustav-Jreyta„straße LS.

'Zuverlässiges

^Allh.UWl.MMÄUM
oder Mädcken von 8—11
täglich u. wissss. 1 aansen
Tag für leichte ÖauSarb.
gesucht Nässeres

i Martinftraße 10,_
MoÄRSfrau ocer Mädchen

gesucht.
Schiersteinerstr. 24, P art.
~ Saub . Monatsfrc«

für nackm. 1—2 Std . ge¬
stickt Niederwalditraße 4,
Gartenü . Part , links. _

Znvcrl . MonatSfra«
gefuckt rür vormittags
iwei Stunden Lnremdurg-
straße 11, 2 links. _
S . Monatsfran 8V--- 19
aef._W>allufer Str . 11,2 l.
Monatsfr . 2ma! die Woche

i ie 3 Std . gesucht. Aschner.
Albrechtstraße 11. 2,

unverbeir ., mit a. Zeugn..
revräs .. »er bald acfiiciit.
Off F . 692.,Taab !.'Verl.

Wge fäßM
gesucht.
' Hnmbrock, Weberggsse 14.
Zwei tüchtige Schneider

gegen guten Lohn gesucht
H. Behle. H.» n. D .-Schn..
SditDalbocker_ßtrag e n.

HsrWstl. ©ärmer,
durchaus erfghren in Obst-
u. Aemüsebau, gesucht. An¬
gebote mit Zeugn. u. R . 694
an den Tagbl.-Berlag. _
Klafrrlehrl . aca. Vergüt,

gesucht W«dergasse 40, 1,_

(Gute Kost.)
Nerotal 69.

Acht. MMMchen.
daS etwas kochen kann, be
guter Behandlung u. Per
pslegung, evt. mit Familien^
ansch uh. in klein. Haushalt
gesucht. Metzer. Dotzheinter
Straße 44. — Tel. 3708.

Monatsmädcke«
von 8 bis 4 Nhr aeiucht
Niederwalditraße 7. 1 l. _
" Saub . MonatsmLd -s'en
vorm. 2—3 Std . gesucht
Fanowskv. Riehlstr . 16. 2.
MonatSmädch. v. 10'/fc>—12
gesucht. Hartmann . N eder-
waldstra ße 6,  Erdgeschoß.

M ^ ^ aissrau
für 114 Std . vorm, gesnckt
Dreiweideuitraße 3._ 3_ 1.

j Monatsfr . ob. Mädch gei. v.
I8—11 Niederwälder. 4 P . r

Ncht . ZUMlMchey
das servier, kann aesuckt

Pension v d. Hrvde.
_Gartenstraße i_
Tückt. autemviohl.
AUeinmädchen

daS auck kocken kann, bei
hob Lohn u. frenndl . De»
bandl sofort su ält . kdlof.
Ebev. aefuckt Fr . Stoß.

Zum sofortigen Eintritt
in Jahresstelle

zuverlässige Waschfrau
gesucht. Damvfwäscherei,

Saalgasse 8.

Tücht. Waschfra« gesucht.
Miins . Kellerstraße 6, 2 r.
Waschfrau 2- 3 Tage ges.
Selenenitraße 24 , 1 r ._

Fl . Frau z. Waschen
u. Putzen aeiuckt Gustav-
AdoM raße 1, 2 r

Abfilller
kür Mineralwa ^erfabrik
ges.. evt auck ael. Küfer.
Hock. Do tzhei.W.rr _§ tr_ 1v9
ymm  öcacer %mu

wird aesuckt. Freies Loa..
Livree, guter Lohn.

Borckardt.
...Hau» Brandenssura".
Ni.deSlwim am Nbcin_
Züngc er Hausburjche

für sofort gesucht.
Färberei W. Bi schof.

Zum 1. April
suche braven 14jühr. Lagrs-
iiinaen. Friedrichstraße 16,
Laden._

Orb . Lanfinnae kos. aes.
SüdkaufhauS , Ecke Moritz-
u. Ger chtsstraße.

1

W« .»« .?« «!>.
suverlässia. da» aut vor¬
liest. fick leickt anv.. fuckt
pass. Befckä' t.. stunden^
oder taaeweife Offert , u
F 692 Taabl .-Verlaa ._

SW BesWiWg
für den gansen Tag . .in
ollen Arbeiten , auck im
Ausflicken von Wafchr.
Nah im Tnabl -Nerl . %

Fa. best. Kriegerswitive
fuckst Befckäfliguiig, morg.
einige Stunden »u e ns.
Dame. Offerten u L. 692
an den̂ Tagbl .-Berlag.

Jung , kräst. Mädch. lucht
kagsüb. Befchäst. Kle ststr. 8,
-tb „ 1. Stck. beî tzdoiph._

3un e» «räftigVMädchen
sucht tagsüber Beschäftig.
R. Moritz?tr^ 72.̂ Port . lks.
Besseres älteres Mädchen
ucht vo mittags einige Et.

Be'ch. Osf. u. M. 55 an
Tagbl.-Zweisteste, Bis marckr

Junges Mädcken,
s. nackm. Krnd au -sunihr.
Westendstraße 23. -o. P . r,
"I . saub. MonatSfra « .
s m. 8- 4 Std . BeictxiN.
Krebs. ^ Walramftr .^ , 2.

Sa «b. Freu iucht s. 4« ld.
am vorm. Monatsst.

Wellritzstr. 44, 2. St.

Bor dem Krieg selbständ.
Geschäfts!«, f. Bcick. irg.
w. Art . Kaution k. aest. w.
On^ u.,S ._55_TagbllMerl.

Jg . Kaufmann
welcht  durch einen zurückgek.
Kriegsteilitehmer um seine
Stellt , gekommen ist, mit
allen Büroarbeiten vertraut,
firm in Stenographie und
Ma 'ch-Schrei en, sucht, ge¬
stützt aus beste Empsehl., per
I. April od. spät. Stellung
als Kontorist. Off. unter
II. 69 . an den Tagbl.-Beck.

Jnnarr Mann soeben
vom Militär entlassen, s.
Stellung als

Gehilfe
in ein Dvooenaefcssätt. a.
Enoros -Gesckiäit. Oiss «.
H. 55 an den Tagbl .-B.

GÄvr rdlichrs PerfonäT)

Zahnlechnik.
Junger Mann fuckt Lehr»
stelle. Off . ii M. 69« an
den Taab !.-Vertag , —

IWM Särtn«
fuckt nack Feierabend nock
einiae Skunt <n Beickut.
Uevcrnebme a . Umsetzen
von allen Arten Zimmer»
vilansen . (Postfarte aeu.1
8»'...Scknieiß. Adlerstr 38.

San .-Sergt .. geprastek
Masseur und Bademeister,
ausgebild. in Höhenionne u.
Diathermie . Kranlenpst., als
Lp>rationshilse us>o. iucht
Sie!! in Auchaus ». Sana»
torium . Gute Zeugn. vor»
lxmden. An eb. erb. unter
K. E. N. 341 besörd. F103

Sludols Masse, Köln.
Junaes Evevaar

mit 1 Kind sackt Hau»,
meisterstelle mit
Offerttn unter T. 693 an
den Ta-abl.-Berlaa.

KIM-ßeW  j
Weibliche Personen

I im lnsort on '>reson ckurcbsus dswauckerter xs-
iviüsonhgltor junger Mann oder Fräulein sum

I baldigen Eintritt gesucht.
Sehr flliche Anerbieten mit Zeugnissbschr.

an Asbacb & Co . , Itüdcshclm a. Ith . erbeten.

Drdenll. Frau
zum Ladenputzim vorm. ges.

Gerstel L Israel,
k Langgasse IS.

Lausmadchsn
anS anständiger Familie
kuckt ^Sckubhau» Neustadt.
Zanagasse._ Vcke Bärenst^.
Lausmädchen

I geg. h. Lohn ges. Waichanst.
Ga nymed, Oranienstr. SS.

Zum 15. April
suche für meinen Privat-
aushalt tüchtiges
Hausmädchen.
_ Fra « « uthe. Kurhaus

Kräftiges sauberes
Kuchenmäochen

kür große Pensson sum
1. Avril bei aut. Lohn u.
guter Kost aef. Borsust.

Billa Rnvvrrcht.
Sonnrnbrraer . Straße 40 __ _ ___ _
W MMienriiÖilOjÖnjC WssmdiZ'̂Personrn^

für I . Avril aesuckt. Lohn
kt» Mark.
_Sviraelaasse .4.__

Zuverläs,>ges erfahrene»
Alteinmädchen

welche» kock.e i kann, zu zwei
alleinstehenden Damen als¬
bald gesucht. Borzust. vor»
mittags 10V, bis 1 Uhr

Sonnenberg-Wiesbaden,
Wiesbadener Straße 75 a,

bei Frau Baurat Laochrecht.

" »nfmädck-, 14—15i , aest
Zigarrengesck. Rbetmtr . 29

( ttaukm annische« Personal )
Erstklassiarr

Zigaretten-
fachmann

gesucht, mit Fabrikation»
und BesnnSkenntniss. evt
LebrnSstellnno Grfl . Offu. Z. 676 Taabü-Brrtao.

jS S QgüggKI _

Gesucht von einer linksrhein.
Kurverwaltung:

Eine Hatiskapelle für Terrassen- und Saalkonzerte,
bestehend auS: l Klavier, I H.trmoniu „st 1 Pnmgetqe,
einer l . und 2. Violine, 1 C.llo und I Contrebaß. Die
Kapelle muß gut eingespielt und künstlerich aus der Höhe
fein. Zur Ergänzung des vorhandenen Notenmatenals
sind eigene Roten erwünscht. Dieiistverpslichtung vom
I. Mai bis Ansang Oktober. Täglickier Dienst 4—6
Stunden . Es kommen nur Musiker des linksrheinischen
Gebiets in Frage , da Einreiseerlaubnis unsicher. Mus Ut,
welche solche Kapellen zusammeiistellenund leiten wollen,

_ . wollen ihre Gesuche und Zeugnisse über ihre frühere
Kaufmännisches Personal j jßtiflfeit , Geha t ' ansprüche für bie Äapeue unter t/Jo

an den Ta gbl.-Berlag einreick-en., **3,1
3HgfS MIM

sucht Stelle nl» Kontoristin.
Schon längere Zeit auf
Büro tätig, mit besten
Zeugnissen. Offerten
unter U. 687 an den

Taabl -Verlag
Funaetz Mädchen. ,

U I . Handelsschule bes..
möchte stck gern auf cinem
Büro weiter ausb Ide».
Oss. u. N. 005 Tagdl .-Verl.
^Gewerbliches Personal V

Perfekte

\l  Dttactricß
langsähr. E' fahr, i

!ansertigung, bis setzt in
'nur erstktafs. Häxsera
, Lüddeutschlands tätig,
!perfekt srauchsisch, sucht
'per bald oder später in
reinem ersten Hau c Wies-
fbadens Stellung . Oif. u.
i K. N. 9147 des. « udo f
i Mossr. Köln. F >03

ZMl« kk MkmWris
der

« « MMkil VMM
im HandelskammerbezirlWiesbaden

Geschäftsstelle: Luisenstrahe 26.
Fernsprecher 6185. F2S5

Die Stellenvermittlungstäligkeit des Kauf¬
männischen Pereins ist durch Befchlutz der
Regierung wieder zugelafsenu. wird deren
Wiederaufnahme hiermit bekanntgegeben

iitailt Bmitiiima(flt
i. Bettwil  lern All.

Sermietiragen
1 Zimmer.

Fräulein
das Weißkicken kann,wünsch!
noch Weißzeugnähenzu er-
lernen. Oss. u. I . 694 an
den Tagbl.-Berlag._
Geb. Fräulem
sucht SteNg. al» Stütze in
best. Hause. Fuin.-Anschluß
erwünscht. Offerten unter
».  691 an den Tagbi.-Bert.

Blücherftr. 23. P .. 1-Z.-W.
5 Zimmer.

2 5-MM .-WchilUW §V,
Part u. 1. Stock, los. od.
fvater zu vermieten

_Adrlbeidftraßr __8v,
Läden u. Grtchiif»*räume.
Ellenbo gen«. 9 Lad en z. v.

Einfache Stütze,
welche kocht, suckt ruhix
Stellung per 1., 4. 1911.
Off. an H. Windmillen.
Rüdesbeuncr Straße 40.

Bäckerei.
Lothringer Straße 31. pr.
Eristenz für Anfänger,
mit mod. Backhaus. Laden
u. 2-Z.-W»bn. bill. Rah.
'tihannitö . Str . 9. B. r.

Billen u. Häuser.

Mgr Mk
in hcrrl . Lag«, nabe a»
Walde u. der Eletir.
6 Z.. Bad Kücke. Balk..
Tel .. Gas . ei. Lickt, y.
Zier - u Nudaartcn inlk
Obitb.. Stall , für Klein¬
vieh. sum 1. 4. 19  od w.
s» verm. Näh b. d. Bei.
Müblaallr 2 lSckiuless_ _
Answärtiae Wossnnnaen.

4-Zim.-Wohnung
su v. Sonnenbera Bab.
tz' eraktr. 3 o Wiesbaden.
Große Burastraße 9. t.



tfo . 14i , SünrStag, 29 . März 1810. WrSsdsdLMsr Taad?E
Möblierte Wohnungen.

Msrgen -Äu-?'-.ste. ^ fted Blatt . Seite 5.

■"hi  best Kurlaae in Villa
m  maMicne lolnisnj
5—6 8 .. K.. Bad . a. ©rt
iof. sn v. Bei 10—12 'A
Rain -er Straße 17.
Mbbl Zim„ Manl ukw
VIeichstraße 35. 2 l,  sch.

. ar . möbl. Zim., mit oder
ebne Vervrleauna , aui gl.
>ch. später su verm eten.

Ble ichste. 36. 2,  mbl -3im.
Ulückerpl. 5, Weber, gr.
.BLans. s. Möbesunterstcll,

Midingenstraße 8. 3. sckSn
"öbi . Zim. m. Heisuna.

Gurgslr. 1,
2 rechts , oroüeS schön
möbl ftim.. fotinio. 1 ,d.
'! Betten Küchen benutz.

. ni vermieten.
Helenenstr. 2. 1 r.. Ecke
, Bleichstr., m. Zim . m. P.
Luisenstraße 6, 3. ' Stock.
Metrovol-Dad. gut mobl.
Zimmer su vermieten.

Lrrisenstr. 43. 8. mbl. Ms.
m t O.od. 2 Bcttei^

Hrrrschaftl . kann. 5-Zim.»
Wohnung in oder in
nächster Umgebung Wies¬
badens aus sofort oder
später aeiucht. Off. unter
st. 688 an den Tagbl .-Berl.

Vertreter.
w reaelmästin einige Taae
im Monat bier ist. sucht
mm.  Mi.3« t

in Näh? Bahnhof Off. u.
2 - 55 an den Taabl -Verl.

Große trockene belleRäume
als Schreinerwerkstatt ar-
sucht, mit Wolmnna im
Han -e. Angebote unter
O. 687 an d. Taabl .-Verl.

Sonnige 5-Z«-- .-Wohn,
von Dauermieter per >. 10.
aesmtü. Off . u. L. 55 an
Tagbl .-Zwetgst« Bismarckr.

Geschäitsfräulein
sucht möbl. Zimmer mit
Klavier u. Kuchcnbenutz.
Gefl . Offerten u. T. 692
an den Tagbl .-Verlag.

2 —3 Helle heisbare ge-
näumiae , mit elektr. Licht
»ersehene

Räumlichkeiten
für Büroswccke, »er 1. Mai
besiehbar . von aröst. Untere
nehmen su mieten gesucht
Schriitl . Off. u. B. 694
an d. Taabl .-Verl . erbeten.

AbfüHräume
Pferdestall für 3 Pferde mit Remise und Henspeicher für

Mineralwasser-Geschäft
event. mit 4—5-Z mmer-Wokmung, per sofort gesticht.
Offerten mit Preis unter 6 . «77 an den Tagbl.-Berlag.

Marttstraße 6.
3. am Markt , eieg. möbl.
^Zim mit Penf ^ l . Avril.
Woritzstr. ll . I . beh. mbl.

Zim.  mit guter Pension.
Moril strafte 64

schön mbl W.- u. Tckilak»..

Ättihlnaffc 15̂ 2/gut möbl'.
Zimmer . Sonnens .. elektr.
L cht, mit gut. Verpfleg.

. su vermieteiu_
Ncrostrastr 14, 1. Et ., mit
_ntöbl. Zimmer su verm.

Rheinstr. 68,1.
Wohn- u Schlaf »., rlea.
möbl. Einzrlz . m. Klav.

. 35 Mk. fof. su verm_
Römerberg 24, 2 S „ eins,
^niöbl. Zimmer zu verm.
Sckwalbacher Str . 69. 2 !.,
^ch. m.,Z .. g. Pens . u. Ms.
JaimusftroS«55, %

, mobl Süds an b Herrn
od. Dame mit Verpfleg..
Aufsug. eleltr . Licht
Taqerzimmer

Wock-en. n. MonatSsim.
V-ilmbof ftraße 3. 2.

Suche in der Nähe de» TchnlbcrgS e-nen
abgeschlossenen Raum

für kleines Kohlenlager. Angebote unter I». 887
an den Tagbl.-Verlag.

[ ftlTOftlt
l $tapitaiien°%ngebote‘)

10000 Mart
ans nur gutes Obiekt von
Selbstaeber aussuleihen.
.Ofs,. u.̂ . U 691 Taabl .-V.
Auszuleihen:

Mk. 86 666.—
in Pollen v 3- lö 000 M .»
crt sus.. auch aröstere Be-
träae wenn Kriensauleibe
d-isuaenommen w. Off . u
G. 692 an den Taabl .-V.

^ 3 möbl. Zimmer , evtl.
Kückenben.. su vm. Adr.
im Tagbl .-Derlag . Hü
Leere Zim.. Maas . ,,s»

RdolkSallee 17. S . 1. leere
. heisbare Mansarde su v.
ftriedrichstr. 41. 3 r ., leer.
Raum zum Einstell, biü.

. SU vermiete n.  _
Gerichtssl raste 3, P .. zwei
- !cerc_Zimmer,zu verm.^
Ka ser-ftr .-N na 57. Part ..
Hartmann , heizb. Manf.
an eins . Person aeaen

. HauSarl>eit zu verm. _
Tchwalbachrr Str . 46, 2,
Schwerzel. gr . hell. Zim.
i» gut . Haufe, leer oder
möbl.. ev. mit Kückenben,

1 ftronttvitz-Z:m. zu vnü
Näh, k nf . Zietenrina 4.m\ n. km  Zimmer
vibt Dome an gebildete
autllt . Dame od. Herrn
ab. Nähere ? su erfrag.

.i m Taibl. -Verlaa _ IHi
Zwei sck'öne ar . leere Zim.
verm etet Dam « von ihrer
Wohnung an Herrn oder
Dame aus aleich. Gerl.
Offerten unter E. 693 an
den Taabl .-Verlag.

Keller. Remis., Zhall ukw.
r- teingasfe 12 ar . b. Keller.

»W lhS
, Bäckerei
baldmöglichst zu M'et.. ev.
vaus mit solcher zu kaufen
«sucht. Off. u. ft. 682 an
den Tagbl .-Verlag,_
, Kinderloses Ehepaar
sucht ftreiwohnung gegen
Hausarbeit in Lerrschmts.
laus oder bei Arzt. Off.
L_L, 693 a. d. Tagbl .-Dl.

Brnutvaar sucht z. 1. 5.
2-Zim -Wohnung.
mögl Wellendviertcl . Off.
dn.er E. 55 an d Danbl.-
»>>veigst.. Bismarckrina 19.

Sonniae 2-Zim.-Wol>n.
od. Frontsp .. von

»"2 ' gesucht. Off.
Ü-.e . 6514a. d. Tagbl .-Verl.
, Snrfie für fof od. lvät.wnniae
. 3. 4. Zim. Ŵohnnna

.N' l'mer Saar . Bin
Mnllrücnder ftliichtlinaN 'ert. mit Preis , nicht
über 800 Mk. n. B 692
»n Taabl .-Verlag . __
, " »blae ftamilie . 3 Per-
7"en. sucht sui » I. l0. kl.

l^ -A!H.-Wl>hl!..
liebllen Näbe Rcrotal

Dambacktal . event.
^gnlnrdenwoh » in Villa
^ «bole unter S . «92 «m

5—6000 Mk.
auf zwe te Luwothek hinter
der LmidcSbaiik gesucht.
Gefl. Offerten u. B. 690
an_ ben Tagdl.-Verlag.
Wer leiht gegen Sicherheit

6—7000 Mark?
Nur Selbstneber kommt in
ftraae Ana, bot,' unter
O. 692 an den Taa bl.-V.

HerrsWl. Mg
kRhernaeaendl. Zentr .« ».
Warmw <L>.. Gasöien kür
'.Icbernangss .. Pakt .. Sv .-
Auis . Garten , su verkauf.
Auneb. u. M. S . 1 bauvt-
voitlaaernd Wiesbaden ._
1 Geschäfts- u. Wohnhaus

im Zentr . für 60.000 Mk.
lAns . 10.000 Mk.) zu verk.
Off , u. A. 601 Taabl .-Vl.

2Ö- 25,ÜS M.
1» 2. Obv. gesucht Oks. u.
01. 54 an d Taabl .-Zwgll.

MmMm
(  Ämmobllien-Berkauf« )

Besseres Landhaus.
7 Zim.. 2 Kuckea mit
Wafferl. ullv.. Stalluna.
Garten . Miefe. Baumll ..
40 Obllb. fow. Acke>land.
sus ca. 8 Morgen unter
uünstia Beding, aansader
ebne Aecker fof. su verk.
1 S 'd. Babni v W?b N
M. Kock. Albreckilllr. 11. 1.

Geschäftshaus
mit Bäckerei u 1 Wobnb.
aui der Wiesb . Sir . unt.
günstig Bedingungen su
verkan-en. Näh Dotzheim
Wiesbadener Str . 44. 1 l.

EKrrtrn mit all. Sorten
Steino -ll. Beeren und
Stränckiern , 15 Ruten , zu
verk. 3i editraße 28.

Sckw. Lüllerkleiderschürze.
schw. Matrosenhut , f. neu.
cleg. n. Mädcheu-Strohhut.
alles für 6—8 I . passend,
Kinder - Klavvstuhl, neuer
Gilette-Aovarat billig zu
verk. Weber. Wieland
strahe 11.

Zwei Markisentüchcr.
s 3 X 1,30 m, pf. ghuvuert,
Dreiweidenstraste 4, P . r.

ft all n. Trcuerhut
m. Sch,Her für 16 Mk. bk.
Sckmvv, Dotzh. St r . 18. 2,

Heller Sommer -Hut
für iq. Dame u. 1 Kapott-
hut. sowie2 seid Sommer»
blusen für ältere Damen
lkleinê ftig.) zu verkaufenbei Scke dt, Dermann-
itraste 0. Pa rt , lin ks._

1 Damen -Sommerhut
krosal. elea. ftedecbon. hell¬
grau . steifer Hut . sckwarz
053). Tevvich-Kehrmgschinr,
Spiritus - Bügeleisen, ver.
n ckelt. Svir .-Brennavvnr ..
mr die Reis« sehr lwouem.
Büite lGortbe ) vl. Stöcker.
Götzenstraste 24. 1 l. Zu
benckt. von 9—12 vorm.

2 neue Konfirm .-Hüte.
l Klnffenmütze lKüiisc 5,
Mitte !.) su verk. Ebcnsen,
Hcrderllr ak« 17. Part,_

Steifer u. Strohhut.
rast neu, billig absu-
geben. Wagner . Bismarck»
ring 26, 1. Stock.

Ztzlinder-Hnt,
2 gr. Reiihosen, einige
V»gelk. zu verk. Pflug.
Adelheiditrahe 43.

4 Mützen su verk.
v. Nef.-Reglgbmn. i. Seria
b ? Nnierterssg s.52- B3).
Kittel.  Kirchgaise 48. 1.

Achtung!
2 Stück elektr. Klaviere

su verkauf, ftritz Breiter.
Dotzheimer Straß e 80.

Ksllner-Kzffs,
National , neuest. Modell.
Elektr .. su verk. OOect.
iL $ . 693 Taob ! -Ver laa.

Adler-Schreibmaschine
550 Mk. verk. Petri.
Marrtstraste 31.

Gebr. Kinorrpult
su verk. Loeb, Goethkl
irrake 11, 1. 2-^4 mittags

Kirssciischrank.
massiv, mittelgros;. verk
''' ans , Röderstraße 8.

Stativ-Kamera
13>' I8. kaum aebr .. billig
SU verk guren Sv eaeln 7.

Ernemann
Saal -Kino, komplett, zu
verkaufen. Steea . Göben-
ktraste 19. Hth. 2. _ _

2 Lederfchulranzen
su bf. Mecktbold. Seliwal»
vacher Straße 5. 4.

2 Tenn 'Slckiläaer^
Klavierlamve s. vk. Stück.
Westcnditraße 44. 3.

Zu verkaufe« schwärst

SkWiAN « .
ElMlWllll

lBembS. Mains ), fow. ein
Berker Teppich u. l groll.
Mellinabett mit Matratze
und Botentrabmen . Näh.
Portier Woli . „Nassauer
Hoi" _

MNg
kuinvl. aebr.. miterbalien
2fl. Gaskocher lÄunker u.
Ruh , Waschtisch iM .-Pi >
Vertiko ooal. Tisch. Silur
onrb.. Mabaa .. klein, rotes
Sv 'g. Oeldruckbild. Vogel
täna mit Ständer . Wasch
tisch, elektr Lamp . Zink
badew.. Sitz-Badewanne^
Walchsast. 2 Trevvenlcit.
Krllerschrank u dal. su vk.
Svainn kldlleiner Skr . 18.
1 St .. 16- 12 ». 3- 6 Uhr
Händler vrrbeten.

vlroster EiSfchrank
su verkaufen. Straub
Gneilenaustrafie 9, B . 3.

vir . schöner Neisekoffrr.
aut erhalt ., su verk. Zin.
Göbenstraße 10._
Reise-Handtasche,

Rinbsl .. verk. Berbenich.
Lcheffelllraste 5. 3.

Olutc Näbmoschiue
su verk. Krieger, ftrankew
,'tralle  22.

s Jmmobilien -Aaufgesuche)

Adolfshöhe
Suche l -ftäm .»Billa mit

Gart fof. Su fnufrn . Off.
ii. Z. 693 Taabl .-Derlaa.

Ein HauS mit vlarten
in besserer Lage BierüadtS
oder Bieritadter Höhe su
kaufen gesucht. Angebote n.
B.  695 an den Ta gbl.-Vl.

Ländl. Anwesen
oder Hans mit sirka ein
Morn Tarten la . N-enig t
einerlei wo? su k. gesucht.
Offert mit Preis u. Be-
ickreibuna unter P . 693
an . den Taa bl.-Ve rlaa

LöOliches rejitztm
Hans mit ac. Garten od.
klein. Gut su kainen aes.
M. Renner . Avo'heker.

Akchgskenbura.
Godrlsbera 5.

Modern eingerichtete

8— 10 Räume, gegen Barzahlung zu kaufen
gesucht. Offerten u. 0 . 672 a. d. Tagbl.-Berl.

MW
( Prloat -Berkäufe )

bjährigeS Pferd
Vassend für Landwirt , su
verkaufen bei Stürze !,
Zietenrina 5.

W Ws

Militär -Anzug
u. kl. br. Strohhut lToaue)
vk, Amthor̂ Blückvrftr, 9. 1

f euer iillrrotf
neu billig sn verk. Hins.
Drerobepstrai' e 27._

Militär -Hose
su verk. Ansus. moraens
8- 9 ^ . mittaas l—2 Uhr.
Brenneill . Adelheids ir . 101

Militärmäntel
Hosen und Binsen su
verk. Morikitr 20. Laden.
L. Krilschoeu.

Militär-Mantel
und Blute neu sn verk.
Lens Helenenktraste 1. 3.

Bettdecke, Ehikfon-Blufe
verk. Grgmbergt'r, Ranen-
thalerStralle 10. P art ._

NimI-ÄWiltz
380x5 Mtr ., su verkauf.
Manrr Aarlkraste 40. 1,_

Elea. Bahnen-Tevpich,
fass neu. besonders oute
Oual .. Gr . 3X4 Mtr.
L Mk. 450.— su verkaufen.
Ansusebn von 10 —3 Uhr.
Bark. Moritzstralle 51. 3,
EckeKaiser-ftriedr .-Rina.

Wohn-Schlaft.
verk. Häadl . vb. Garnier.
HrNninnditrnstc 8. 3_

Sckilafsim., eicken mit
klntarüen . Sviegclschrank.
130 ™ br., innen Mahag.
mit Marmor , u. 2 Stühlen
1750 Mk. Gerhardt . Mainz.
Mombacker Str . 9, 2.  dir.
hinter dem Hmivtbahiihoj.

Eleaantrr MahaaoaiSalon
Emvircitil su verk. Wilh.
Sckiaefrr. Nlieinürgstr 27^

Schwarzer Salon,besteh, aus L-oro. 5 Polüer-
srühien. 2 Tischen, Säule
u. Vertiko, sowie 2 Bilder
umsugshasbrr zu verk.
Simon . Moritzstralle 68,J_,

Pol . Bett mit Rahmen»
Schreibvull u. versch. bill.
zu verk. Näheres bei Geis,
fteldsi ralle l . l.

Nähmaschine
billig zu verkaufen. Benz.
Nd.-st«ndiiralle 5. Stb . 1.
Nähmaschine bill. su verk?
McnaeS. Webergasse 34.

Eine Sinaer-
Sckiuh'uacher - Nähmaschine
su verkaufen bei Müller.
Karl siralle 39. Mtb. 1 r.

Brotnmschine
lAkerandc'rwerk) su verk.
W, .Sckiaefer.̂ Rbeinitr . 27

Zwei Betten
su vf. Weber . Scbarnhorst-
stralle 26. Part.

Prima 8iäbriaer

1.68 bock snafeit . ein- u.
sweisvännin aefabc.. autci:
Traber , su verkaufen.

Karl Eavito.
Waldsiralle 90.

Pferd , Schncvpfarren,
u. 1 Rolle su vk. Kneuvver.
Biebrich, Sckilollitralle 23.^

Zwei Läuferfckmieine
su verk. bei Müller . Dotz¬
heim. Müblgasse 36.
'öitzvm SKWMe
su verk. Guktav Kablrrt.
Sckiierltein a. Rb.. WieS-
bedeuer Straste 16. _
Drei Schaf , je ein Lamm,
zu verk. LuSw. Schmidt,
Bierstidt, Moritzstr. 7._

günftia absuaeben. An fr.
ii. D . 6753 an D. ftrrns.
Ann.-Erved .. Mains . F1G

E n Granatschmuck
u. einige SähmuckgegeN'
stände zu verk. Zu erfr.
iw Taabl .-Verlag . HI
ftür Kenner u. Liebhaber.

1 Kaffee- u. Teeservice,
eckt. Handmalerei i'mille
fleus-s), i Kaffee - Kanne.
Dessert - Teller . Bouillon.
Tassen. 1 Käse-Glocke, eine
Petroleum - Lampe preis¬
wert zu verk.

Stöltzrl.
^ldelbcidstrake,37 . l . St.

Bieraläser . 5/26,
Unteriätze, Kegel u. Kug..
2 eis. Gartenbänke su vcr-
kmnen. Schäfer , Blücher-
platz 5, 2. _ __
Seid . Jackenkleid, dAbl.

u. 1 dunkelbl.. . . seid. Bluse
lGvöhe 44, su vk. ftranke.
Binaertt 'tralle 31._

Al» Wachhunde
empf. k kl. Dobermann.
2 scharre Teckelrüden, ein
Pinscher billigst. Guüich.
Rbeinsiralle M. _ _

Echte w. Riesen hä sin
mit ^ ung. verk. Bcu rbach.
Waaem annstralle 14. 1.

Zunge Hase«
zu verk. Mover, Nerv¬
st rolle 29. _
Einige Mil .-Kke dunaSst.
vk. Lamm. Krmtteuür. 21.

Kostüm, mittl . ftia ..
sehr vreisw . su verkaufen.
Kaufmann . Röm erbe ra 12
ftaft n. fch« . Boileblnfe.
auch für Trmier geeignet,
su verk. ColloseuS. Rhein-
gauer  Strafte 4. 3 links.
. Sck'ulterkraaen
nir ält . Dame . 2 Bilder in
Holsrohmen . Vogelständer
vreisw . su verk. Hülsen ''eck,
Schier steiner. Str . 20. 3 r.

2 Kerzen tückrr
u. Kränzckvn bill. Reinckc,
Serderitraüe 11. 1. St . l.

Tucki-Portieren
mit Satin gefüttert , schön.
Mukter. 3.20 lang. 1.15 br ..
vreisweit zu verk. Steeg.
Gübe nstroke 19. Hth. 2._

Hänae-Gardinen.
schöne Bluse bill. zu verk.
Kasback. Nerosirafte 11. 3.

Tüll -Store ».
1139 br .). Klassenmühen u.
Lebrvüch?r d. Oberrealsch
lSerta . Ouiiita . Ouarta)
sowie Holz-Kinderbett mck
^atr . lfgit neu), ftghnen-
schild l40X70 ) ». , Petrol .»
Kocker zu verk. Rieglcr.
Dl ickersirafte 20. 2. ^

Bücher. Orlaemälde.
Harms . Bä re»str afte 2._

Schulbücher, aut erh.,
kür die uni. Kl. der Mittel
schule zu verk. Haubrich.
Mor tzslrafte 17, 2 l ._

MdMckr-WM.
Anno 1786 vk. Heinrich,
Wilhelmktraste 8.

Eine Ge ge
mit 2 Bogen u. Kasten,
nach, neu, zu verkaufen.
Schild. Bierstadt . Blumen-
jtr.ahe. 21.

^ Geige,auiez Zniir . u. Verviel
raltiaunas - Avon rat . aut
erb., zu vf. Gutten berger,
Bcrtramstralle 19, 2 r.

Nene Gitarre
su verkouren. Preis
>10 Mark. Reift. Albrecht-
itrafte 5.

Orchestrron
>0.Pf ..Etuwiirf kolori su
verkauf. Helruenitciche 7.
^Pirtschart RamSberaer

Stzmphoiiion,
Svielubr . Gr . 57 ma
51 mal 831. mit 25
Sv elvl. tadellos erb.
" lkbcwerk emaeleaie
Holsarb . für 220 Mk.
s. vk Anz. mir SamSt.
v 8- 6 u. Sonnt . 9 bis
12 Uhr bei Zingsrm,
Lorelevrina ll ^ , 4 SO

M Uchös VusikVölk
nnt 60 Pl .. 2 ar . Wasch,
bütten. > Mtr , Dnrckmess.I Muldcbüaelmasch. 1 m
l.. mit Bor. u Rückl. verk.
Biel. Bertramstrabe 17.

Ein zwcischl. Bett
u. noch versch. umstände¬
halber ganz bill. Maver-
horer. Walramür . 32, P.

Gut erb. Bett
u. ftabrrada mit Gummi
su verk. Meraet . Kork-
ftrafte 27, 3. 9—12 vorm.

Nustb.-Brttstelle
mit Zubeh., Ltür . Kleider»
schr.. Tisch, Srühle . Oken
u. Gasbeisoien zu vk. Näh.
Sreger,Lv artest raste 5. ^
W. e s. Kinderbettstelle.

Aiisguftbecken. ar . Kücken-
brelt su verk. Neuhoss,
Bertramstrafte 9, 3 l._8iüM« r~
Eiien ). Stroüiack u. Ma¬

tratze su verkaufen. Roth.
Aarktraste 24. 1

tzaMM -AMÄ
Svitem Vieler, wenig ae-
braucht, für Sviritus od.
Gas gee,an., mit Wasch¬
becken Kalt - u. Warmw .»
Behälter . Nickel, billig su
vcrkauien Vorm 10—12.
nachm, ab 4 Ubr.

Rein hold.
Zchulaasse 7. 2 Stalin kr.

Laden-Einrichtuna
su verkaufen. Hrldenreich.
Fraiikeni'trafteL
Eis. Firmensckild

in Rahm.. 4 m 1.. 60 om
bi eit. kawie ftabnenichild
1 m l., 0.50 brcit . billig su
veuk Sauer . Moritzür .„11,

3 m lg. Hslsschild.
Zim.-Petrol .-Oien zu verk.
Dlüller. S chwalb. Str . 48.

Auto
20/45 ? 8., ossen Torped»
form, 7s'tzig. neu lackiert,
prima Lederpolsterung, neu.
Verleck, 2 Wind chutzscheiben,
neuer Mess.-Entw., kompl.
Bereifung, f. den bill. Preis
von Alt. !00fl0.— geg. Kasse
iof. zu verkaufen. Änfr. n.
A. 579 a. d. Tagbl.^ erl.

Gut erh. Plüschsofa
u. 2 kl. Sessel, kiivf.. verk.
Müller . Adelheids ir . 30,  I.

Sofa
zu vk. Kindsvoacl, Adler¬
strafte 65. _
Garnitur , Ta Leberstühle,

Damenschreibtisch, Wasch¬
tisch u. Nachttisch mt
Marmorvlatie , Truwenu,
2 Plüschsessel. elca. Zier^
schrank für Damen -Zim..
2tür . Kleiderschr.. Garten,
bank u. Tisch, ant . runder
Tisch. 2 n. 3t. Rosth-M. vk.
Bögtl n. Karlsir . 4. T . 4460

iehr preiswert Vertiko,
<Nustb.>, 2 hochy. Betten.
P umemir, Aj fen
(Daune»).Dam.-Lchreib.
t sch Etz-Ler»., 70 teil.,
Spiegel, viele Teppiche
n. Läufer , Wasckkomni.,
Nuftbaum-Aommode mit
Aussatz. Trnmeau -Spieq.
Kristallsachen und antike
Gegenwände. Koritzky,
Westeudstr. 20, 1 links.

Zu » erfottfen!
Bertik» Trumeaittvieael.
D.-Schretvtim,.

ovaler AuSsirhtisch. 8vka
su verkaufen . R. Reichert.
Wörtbstrastr 18 Part . _
Spiegel >100X 70 Zmlr ).

mit Goldrabmen . u. weift
Kinderbett mit Matratzen
billig absuacb . K. Lübia.
Helenenstrafte 2. 1.

Ein vloldrahmen,
1.50 x 0.70. für 8 Mk. vk.
Sckuvv. Do tzb. Str . 18, 2.

Kompl. neue Kücken-
Einrichtnnaen usw. su vk.
Schreinerei Weber. Dotz-
üeimer Giratze 40. M. 3.

Achtung!
Ein fass neues fteder-

rollcken mit Patentachken.
überbaut . >8—20 Zentner

mmm
fast neu . Drrhstrom . 115
Volt. 50 Perioden . 950
Umdrehuna .. mit Kiipfer-
wickl. u. Bürstenabbebe-
vorricktung . Riemensvann.
u Anlasser, su verkaufen.

Elektr ..6>ef Wiesbaden
_ L Hamolin u. E». _

Neuer Islam . Gasbr.
m. Schlauch. Wengenroth.
ftelds :ra ste 14. 2 r ._ _

U iöslüjlar
(Messina). 1 elektr Tisch¬
lampe 1 elektr. Be- del
su verkaufen , ftr . Rückcrt.
^leichstrastc 26. 3. _

Gaslamve (Lnra).
Petrol .-Hängelampe billig.
Hochüätter. Blückerstr. 28,
Badewanne , seid. Re«"nm.
u. verschied, verk. Weber,
Göbcnsrr aste 4._

UM-MMMe
120 Volt Drehstrom . 2. u.
?vbasiae. su verk. Ofs. u.
L. 691 an den Taabl .-V.
0>r. Hobelbank m. Eisenkv..
Waschmasch.. w. Kinderb.
m. M.. Tischdecke, bl. mit
Kvir ., Unis.-Mil . für Post
od. E send. w. Ums, Kovv,
Dobbeim er Str . 124. 4 l.

Marmor,
weist, 38 X 150, 18 mm
siark. bill. su verk. Huber,
Albrecktitraste 25. _

Neues Drahtackkeckit.
S:rfa 10 Mir . 2 Mir . kpeh.
2.8 Mmtr . Durckm.. billig
absuaeben . BöllinghauS.
ftreseniuitraste 21._

Holzbock.
2L0 Mtr . lang , zu verk.
Han s, RöXrüraste 8. _

Hoh. Ehamv.-Korb
su verk. Zu erfragen im
Tagbl .-Verlag . _ Iü

1 Posten Packkisten
billig zu verk. Spiudler.
RoonstrastellO . ^_ _
Versch. ar . Packkisten vk.

Pineus . Waterlooftr . 0. 1.
Ein Hakenftall, 4teikia.

zu vcrkauien bei Würsig,
Kelleritraftc 31. _ _

Gutes Zimmerflokett dk.
Seibel . Römerberg 24. 2.

Händler-Berkäüf« )

total
von

Etio üonntnlei!;
Als beste Geleaenh-. it

kür Brnutvaar kommen in
meiner ftiliale

W«!rmitlchs i
cn Ui  ZleWstrritze.

Televbon 3129
billig zum Verkauf:

Mehr . 1- u. 2bctt Sckilaf.
Zimmer mehr . Klaviere.
2 ea nnkib.-vol. Muschel-

Traakrakt auch für Ponv betten mit völlst vrima
valk.. evt. auch mit Pon»
billig s» verk Schrantü 2..
Ober-Olm bei Mainz ._

GeschäitSwagrn,
miltelnrost. mit Verdeck,
aut erhalten , vk. WeiShe 'l.
Rieditraste 28. _
Mctzaerwaarn, ant erh

a. als M lchw. su gebr.. vk.
st>scher, Bleickitraste 28.
lssr. 2räd. Handkarren vk7

MncuS, Waterlooitr . 6, 1.Drückkarren
su verk. Hohlwe'n. Schwall
bacher  Straste 57

Klapvwaaen.
fast neu. mit Verdeck su
verkauien. Petri , ftrankew
straste 26,^1.̂ Stock. _

Klavvwaneu m. Verdeck
u. Gummiräder . Schaukel
u. verschied, zu verk. An-
zusehenv. 9—6, Hrltrich,
Luremburastraste1, P.

Klappwagen
u. Kinderwagen, sowie kl.
Leiterwggcn billig zu verk.
Klein, Sckwglb. Str . 21,2.

Gut erh. K.-Klappwagen
ohne Verdeck su verkaufen.
Bermback. Gneiscnaustr . 4.
Stb . 1. Ansus. v. 10 Uhr.
Äiv- u. Liear-Kindcrwaq.
(Brennalvr !. gut erh . su
verk. Vrechrr. Sckwrnhorst-
straste 48. 3. Sonnt . 8-—12.

Kindcr-Klavvwaacn
su verk. Arnold. Weber-
gaffe 58, Part , rechts._

Kinder-Klappwagcn
M't VerXck verk. Aung,
Drudenstr . 5. H. 2. 2 Uhr.

Kinder.Lieaewaaen.
vern. Gestell, aut erb., vk.
Haas , Adelbr distr. 59, 6 ._1

Kinderklappstuhl z» vk.
Schmira. Lotbr. S tr, 33, 1.

2 Fahrräder
chne Bereif ., aut erhalt .,
su verkanten. Handschuh.
Hermannstrastr 24
Sckim edrrik. Kochherde vk.
Sauerland. Kirchgaüe 44.

Eiiila >' en. eins . Betten u.
Deckbetten, einzelne Rost-
hnarmatratzkn SoknS und
Diwans . EhaUel.. Kinder¬
betten . lack. u. vol Bertik^
Küchen- u. Klkiderickiränke.
Kinnmodeu ovale „ vier¬
eckige Tikche. Näbtif -H.
Waschkommoden. Stühle.
Jstlder und sonst nnterb.
gebrauchte Olenenstünde.

OIrleaenhcitSkanf.
Gr . elea. Schlafzim . mit

grostem 3tür . Spiegelfchr.
nur 1200 Mark. Betten»
geschätt. Mauergasse 8._

OielegenbeitSkank!
Prackstvoll eich. Schlaks.,

innen E :ck. mit ar .2iür.
Svieaelschrank . mit eleL
Veralgsuiia . 2 Beiten . 3
Nachttische m Warm .. 1
Wakchkom. mit Marin .. 1
So eaelaiifsab . Handtuch-̂baller alles mit schönen
An â -'ssen. la Acheit nur'
1900 Mark Bettrnaefckäkt
.Maneraasse 15. _ _

Prachtvoll . Wohnzim«
mod. Schlafs m.. Vertiko,
1- u. Ltür . Kleider- u.
Kückenschränke, eins . bess.
u. einrackre Betten . Feder¬
betten . Kissen, Tische und
versch. mcbe bill. Kannen-
bcrg . scn.. Lclluiun ditr . 17.

W . PlZMll
achteckig, elnaelegter Tisch,
Trümeau - Svicacl , weiß
emaillieite Kiiiderbcttstclle,
Bettscdern und Daunen,
bcrvorrag . frfxirte Bilder,
Robritühlc bill mt.

Rosenkranz . Blückervl. 3.U Iirse Mio»
Lendle Ellenbonenaaffe 9L
.2 Sinaer -Näbmaschine»
(noch neu ) iöiort su verk.
bei st. Lumb, griedrich-
üraste 29. 1 r.
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SBJcn. Um«. fef- An •rrt . :
2 vrackstv. Betten m. Rotz-
haacmalr .. ltür . Lchranl.
Cdaiscl.. Waschkoin.. illacht-
tilch. Konsole. Deckbett,
Badew.. Tisch. Gardincn.
L osmann, Ble ckitr 25, H.

HüisWUUrM
aeol-e u. kl Bleck,kannen
Korlstlatckien. Weinkeller
A,t » einfl »kch» Korken n.
Evr êrei -p -nrick'tn 'ia um.
Arker WeNrHistraste 21.

TrlevbonfimiMin
Wir sind Säufer für rohr

Kalbfelle,

Schaf - , ZLegen-
u . Kaninfelle

vnd bitten um Angebote.
Leder-stabrit

Vorm. H. Teninger n. Cs.
A.. » .. Lorsbächl. t.

Möbel.
MW.Wer
Bvrlao.cn aller Art, sowie
Bettked.. Portieren . 0!ar»
dinen u. alle auSranqiertr
Fachen kaust D. Sivver.
'« iclilstr. ll.

riehöWMHe
»adle ick für ; „

<kWst « !Mid . >.k« i>e

1ck . » !ck .. Mr ', « ck.
Bvrbänae Portier » Tr »,
vickr lvwie alle» wa» «m
L-rrrschaktSd. auSrana . «

Frau Klein,
SoulinNraäe3 . l.

^clcxhoa 3490 ,' rttgrgcben.
»am stehe au-raugürte

MR " Kleider - W.
Uesellsihnft - u. StraBenk '.
in Seide , Samt , Voile,
Blusen . Cardin ., Pnr :l>ren
usw. kauft zu allerhöchst
Preisen.

Frau Grossirnl
Wageinsnostr . 27, l. St.
Teleph.- l .{Ci od Postk.

Anrut ’rtl 't  genüg t.

SKleider!
all Art . in Neide. Samt
Voile and all. ilusrana
kauft «u allerbSckist Breil.
Frau ^ mmmer

Neuoalle l9 2- Stock.
(mb Tet epio» 8iBl.

Mst .Lole. Blake. Mantel.
s. Kuinminiantel u. sonu.
Herrensack. k. Nün .berger.
Hggemannitraste 35. l.

Milrtar -Kleider
kaufen cui. Kr tickaa».

Mor .bstraste 20 __
AuS Privatbcstb

2 nu!e Stesvdecken
frei oder hrrim ' zu kau»,
acl Trortmann . Nirder»
Uallus

Notenkchrank
mit Rollabenverlchluü.

dunkel.t 'ck, z» taui ae!
Auankt Tbore»

Mvribstraste 31 ‘iJsiL—
Kleiner Tikcki

nu kauten aes. Sreitriet.
Geoea-Amiuii .gjroRc 8.Ü55T
Hu kauten aetucht.

Carl Meister.
Adelheidilraste 80.

Benzol -Motor
5—8 l'S . wenn auch rroa-
ratiirl 'edürttj -i . «u kaufe»
aesuckt Cffert . u. D. 687
an den Tagb !..Dcrlc< _MffiQÜi!
2. (sibct . auch revaratur-
ledärrtia . zn kaufen ae-
sucht, Anaebote in. Preis
Û ,M .,691 ^.Taabl .-VerlaL.

Treibriemen
c0 mm br.. 6 m l.. %. f . aet.
«piegela 6. Tel . 6078.

Waaenvlan
«u kaufe» aeiucht. Pötsch.
Herderfr rast« 33._

Grdr . Plätte ken _
« kauten acsucht. Münz,
ftc llcntraste 6. S r ._

tSut erhalt ., auch neuer
Leder -Riemen gef.,
za. 26m X520 X12 mm.
Aliefenwert Grünsladl

Nln'irwfolz. F >03

Settflaschen
Wein -. Borde, ur ». lauft
zu bobou Preisen

Otaiirr » Lied.
Werders!r 3. iKartr ._akrstl
Flaschen, Papier,
fiortcn, Metall. Felle

" Neutuch -
t. D Sinver Rieblstr. 1t.
_T clcj»ji#n_ 4873._

Korken
Flaschen . Weinkisten.
StrohhuNen . B «rv ' - r.
Lumven u dal. kaust stets

Acker.
Wrllridstr 21. Tel. 3930

Korken

Korkholz
saust

Korkschneider
Carrö

ssirtrnrina 12._

Transportable
Halle

•nt Wellblech oder Bai,
mug Oft . brcii S jPfrtet.
,u lausen ae lucht rfi . a»

W . Frickel,Grabenstrahe^O

Teppiche
gulerdalt .. aefucht Wräste
u. BieiSanoobe erwüittck:

Hobler .ftjrchgaffk .LL—

Metalle
wie M' llina Kiws.. flinl
Blei kulili r» hoben Preis.

Oiauer n . Li ??.
Werdcrltr . L. >Kart «,L ?n.l

Rotzhaare
sa Lual .. aebrauck»! oder
neu -in kaule» arsuck,!.
LchriBl Anacb mit Aua.
von Mcuae und Preis an
theckt. Waterlaosiraire 3.

Wmitzt
Lehrerin — Dolmetscherin,
lanae in f̂ raiikre ch und
Eiurlaud qewcicn. linier»
eicht. Nachblite. NeberscLa.
sdahnstrakc 24, 3.

glWöslsAlUntecriüit
s. Erwachsene i. Kursen
vorm.. nachinitliiaS u.
abends oder in Prival»
itundcn erteiltHerni.il.WlsM
Kausm Privatschnlr

Divlom - ldaiidelslehrer
ütirchaasss 22 l ..an der Luiseniirahe.

mt̂ wtxvr

„röulrin
sucht täalich nach d Uhr
1 Stunde arnndl . Unter¬
richt in französisch, issl.
mit PreiSanaabe u. D. 689
an den Taabl .-Berloa.

Best, enipf. Lelirerin
ert . Privat -Unterricht in
Stenaar . lStolze - S >hrch>.
Pohl , stobnilranc 24. 3.

Korken,
Flaschen, Papier.
Lumpen. Älctalle
taust stets z. höchst. Preisen

Acker, WeNrixstratze 21.
Tel.  3930. Postfch.-« . 19650.

Kork-n av»r Art Neu-
tuchalikällr »Nasch.. Loten.
s,llr Bau .. Lumven kaut«
fielt Sck>. S »' N. Blück'er.
strast, 6 Telcolion 6UÄ§.
Säcke. Papier,

Lumpen
Reutuckiavsällr Robbaae
tnutt u «abl» aNirliitchkte
Preise . iströbrre Baltru
we.'drn a»ch ab»el,olt
Sack groß handlg.

Dov beimer ..Straft e_ 20L_
Lumpen

Rrnti 'ckxrhfülle. aesirickle
Wollnmven k ?.» bok> Pr

Otnurr n. Lied.
Wrrderstr . 3. i.Kane aen.s

ttomkon-Siecklinac. Leu
od Lalerslroki. RavSitrob.
ErbSitrob ac'sucht. Kruic.
Paiüincnitrokr 4.

Klavierunterricht
ert . kons. aeb. Lehrerin,
dieselbe cnrvt. sich auch z.
Pierbündikn'vicl. MonaiS.
oreis bei 2 Le kt. wöck>enll.
10 Mk. Orf . u. P . 686 an
den Taabl .-Berlag erberen.

Mründl . Klavieeuntere.
erteilt kous. aeb. Lehrerin.
2 fielt , wckr!.. 12 Mk. nitl.
Off. u. » . 689 Taabl .-Pl.

6hne Men
Klovieefpielku lernenS >e
ichnell und billig nach
eigener Methode. Auch
im Hause der Herr-
schastrn.

Borführung kostenlos.
Kein Apparat . Keine
Tasten'chrift. Leicht be¬
greiflicher Unterricht.

Sprechstunden von 1
bis 8 Uhr nachmittags.

Asrg Ach!.
Blcichs.ratze »4. S.

Do kann irma Mädchen
Putzkursus

mitrxhmen ? Orlerten u.
P^ 54 an den Ta ^ l.-Berl

Tanzunterrichl
ein, , u. >n Geiellsch., ert.
jederze t fauch Sonntags)
bei mästia. Honorar

W. Klavvcr ». »trau,
Dovdcimrr Vtr . 20. 1.

Tüchtige

Weißzeugnähenn
nimmt noch Knuden cm
im Hause, auck, Wäsche t-
AiiSbeilern 8u erfraacn
v£-!in,fcrblüb 3. 4. Etaae.
bei 37t hm_

Umpressen
von Löten . Neueste Mod
Scknellste Lietero Berta
Svielmann . Wevribstr . 1.
Wäsckr all. An zu Wasch,
u. Biiacln wird äugen.
Bic-riravt . A. Schneider.
£>intc weife 1B_SlärkMäsche
, Walch, u. Biiaeln n. an
(iaenols. Bülowstr . 9. Mb.

pip
Biiaeln nimmt noch an
W . icherel Nit «.

Dobbrimrr -» traste 123.
Rasenbleiche.

_ptardinrnsvannerü ._Wäsche
, . Waschen u. Düoeln wird
ennen. skr. Sternbrrger.
Bierstadt . ^ gltadter Srr . 7,.

ÄegMts Na ^ lpsiege.
Abi Nogent

Morivstrabe 17, 2.
Eiekfr . ViÄlions-

Schönheits- M̂plpfiep
bnv Köüfsr, brios . 33. II.

p .
auS Privathand zu lausen
ge!. Oss r>. X. t.'. v . 8«1
an d. Tagdl.-Perl . P l03

Linoleum-Trvvich
U. Chaiselongue *« k. « l
Zeibel . Lotbr . Str . 32 l. 3 1

Gardinen
leinene Portier .. Bettdeck.
zu kauie» aeiuckrt.

Castinann.
Tcbieriiriucr Sirgste..^

Piano
gebe,nicht, zum Lernen zu
lauren aeluckt. Geialltae
C fferten an
_Schock . BiSmarckrina 6.

Photvar . Stativ
fMetalleodr ) zu kauten a,-s.
stbaaer. rithcittitra ne 82. ck.
ULLgtstriertasse

neu oder auterhalien . nur
deutscher Teorbriiot

zu kauten nesuckit.
^christliche Angebote an

©«ft.

An-  und Verkauf
von

Antiquitäten
aller Art

Luffl g » Tnunusstrnsso 25.

Mainzer FrauenarbeitsschuleE. V.
Beginn der Tommerlnrfe am 1. Mai 1919.

Abteilung A, vm meranspratze 41. Tetephoa 2612:
Wäsche nähe», Schneidern, Lunsthandarlwiten. Bügeln.

Kiichen,
Bernsliche « usbildmi - zur Schneiderin. WLschenüherin.

Köchin.
HanShaltungSschn'r : AuSblld. zur Stüste u. HauSdeamtin.
Lenunare für HaiiewirtichaitSlehrerinnen u.Handarbeite-

lebrerinnen mit staatlicher Schlnuprüsung.
Schriftliche und mündliche Anmeldung Emmeranö-

stroße 41, I. Sprechstuncen: Dienstags und Freitags,
von 3—6 Uhr.

Abteilung B, Rolengasse 12. Telephon 506:
Seminar für » indergärtnerinnen . Hortnerinnen und

^sugendleiteriinien, mit staatl. irchlutzpr̂. ûng
Ausbildung zur ströbelfchen Kinder, flegerin . 1' 42

Schrift .iche und mündliche Anmeldung Rvfengaff >2.
Sprechstunde » : Dienstags von 3—6  Uhr , Mi tnwchS
und SamStngS von >2—l Uhr._ Ter Vorstand.

1. Deutsche Autcmobllfachschule MAINZ

Unieur-Schule
Vom Ministerium ermLeittixt« AushilduuffS-

slütte für Fiiiirer run Kraftlahr/cu ^ca.
Kurse aro 1. a. 15. Jeden Monats. Telephon 940.

= Schmucksachen - - - - -
vfaudfcheine. Brillanten . Bestecke, Leuchter. Aufsätze.

- - - - - Zahngebisse —
BreuulUfte, KcinpUtin , Mu ikiniirumeul- und Pelze

laust zu doi»e« Preise»

Jul . Rosenseld,
Wagemannslratze !5. Srtfpfio« 8964.

Psanvstheiae von strenlfurt . Mainz u. Wiesbaden.

IVerloren•Gchnden
. . ■<—

EraudlllMl iiifj
iAlaSka.idiick>4) v. Äaifer»
itc. -Wilbelniitr .. A.berS-
beim dis Katier -striedi ch-
Denlmal am Mi .lw dt-
oren Wiederbrrria erhält

gute Belob» Adzuarb bei
M. RvibrS. « drlbeiditr . «9
Walieninabe verlor Notei»
ichuleg. Bel. abzug. Biese»«
stratze6 II. Waidstr. b.Slücker.

MöbeltwnSv - Umzüge.
Pervackauaen ül>ernimm>
Haust . Lcbn'rrafze 3.

Boten.Fuhrwerk
nach Mainz und zurück,
jeden Taa . Karl Daul.
Dopheimer Strafte >09.
Televbon 2372.

Ich radle ckie»IleedSedsten I' wlse kür alt«

auterhalteu voit Krrraalt
mstickt Offerten unter
1B 693 Tnabl -Pcrlaa . _
Co»tinental -Sck reihmasch.

n Fahrrad mit od. ohne
Gummi zu kauten aefucht
Osrert mit Preis an Nell.
w*,"i renigr St eode 16,_

Lerischaktl. kehr enterb.
Sck>Iaszini:ner -<kinrick<tun«
mifolickist bcllrimen valiert.
zu kauten «rsuidt
_ biioel . .̂ if ' rnrina 7. _

An> und Verlaut voa
ü. NtMilNll

H>'Senrk' ch Krankrn »tr . 9

ich xsiiiv  u *c . . ■— —

Zalmgebisse,
Brennstifte , Reinpintin , finid- und SllbersacUen,§ Brillanten K

Leuchter , Pokale . AufsüUe, Bestnko , Pfandscheine
ron Wiesbaden , Mai»/., I runkkurt.

L. Grosshut , '"-̂ "7 ^ SL
Bitte pena» auf Nr. 27 , I . Stoch , su achten.

Höchste Preiie erzrlt man beim Verkauf vonMilitär -Kleider Schuhen
lowr vamaschen. Koffer, Mufikinstrumestea, MSbel.
Soerräder. cleltr.- «. ph- togr. Apparatra, « omane.

HanShaltSfacheu und Baren aller Att im
GelegenhcitskatifhauS E. Ludwig.

6 Mauritiasftr. 6.

Drei©ttarrenbänber
Tonntaa brrl . Jost rSb >!te
iPlatter Strabci . v'ea n
Belob» abzna AttnaruuS.
Brberaaür 3_

Möbel.
Bücher, Lüster. Aufstell

usw. kauft Gratz.
Biuch-rstratze^L?._
2 NajierMhle
auterbalten zu kauten ae-
Inck'! Bauer Dobiieimce
Strabt L8. MU». 2 St.

darunter Schaf, .. Wobn».. Speisez.. Herrenzimmer.
Küche, fowie Teppiche. Vorhänge usw. im ganzen oder
einzeln zu lauten gef. Cchristl. Lss. mit Angabe u. Preis
z. richten an Profthel. Biebrich a. « h.. S 'eSb Allee l0ü

Eleg . Ladeneinrichtung,
Grober GlaSfchraul mit Lchiebetüreu.
sowie rhelc mit » lasaufsntz zu laufen gefucht.

M . Sande !. Kirchgasse 52.

(sin Lemmarm verl.
co» Ado ritt ., Moeibeitr..
Leüinastc. z. Tbecrter zu¬
rück Buraitr .. M'arktttc ..
Bobnbo' ftr.. Nbelunr u
Ädoltilrast.c. Neu. Belobr.
utzzuacbeu_ LdoMtroste^ V.

Gelber Schnauzer
Höbe eines Terrier », out
!>-„ Namen stst'ar böreod.
aester» »ivene» «wische»
Kaiier - Friedrich < PUib.
Kolonnaden Si ' iinendeea.
Siranc u. Krridclilrnke
alchauden aekounnen. Der
-dir,der wird oelxien . aea.
„nie Belohmnia . d. H»ud.
wenn auck tot abzua bei

Schneider.
kreidelstcaft0 .j

Ausfahren
von WaaaonS. Antabre»
v Brennbrlz u. Stämmen,
sowie sfudecn jeder Art
nach auöw. emot. lüüttler.
2obd . Sir . 121. L. ,389V

Nähmaschinen
rcvor ert tackiaemäft unirr
K>araiitie Nudalvb. L'tech.
serantenftrafte 14. Patt.
Lust̂ rte- geunigt -

oö Slamete
wrrd Jrv neu auivolier!
Eickwnmode! umaebrizt in
modernen fdaeben.

Aininst Oiraubnee.
„Abeinaauer Stra be 15.

Jaager tüchtiger
Gärtner

cmvstrdli tim zur Board
von HuuS». tiiec. und Sie
iuü' eaärten . Oiterien u
B . 691 <m _d. Tao.bl .PrL!.

Lii >ch . !ll >! ! kkiel
Mittwoch, den I». Mär«

entlauien . Abzug, aeaen
Bei Jditeiner St raste 14.

Welches flräulein
od. Ditwe würde m. einem
andeni 5vräu!e n kleines
Lebenrmitlel -Geichäst an.
fern»cn? Cit . ». L . 690
an den Taabl.-Berlag.

AMIMMMii
luckst brnlich

Kran Prot , van Loks».
iSmfor Straste 41.

SchöndeitSnsl., N-wclvsl.
7»rikda Michel, TaunuS-
itrastr 19. 2. am Kockibr.

LMiedsiikS

Wer liefert V» bis 1 L ter
täalick ? Mauser . UHlanö.
straste 21.__

Damen nnd . l. Aukn. b.
^rau W. Ott . staatl . aevc.
Heb.. Mainz . Rbeinstr. M.SskkMM!

Kri -aerSwitwe. 30 Jade«
alt . mit 'e'arost beit. D-e»..
3000 Mk. Bermöa .. eiren.
Heim, w H--rin zw Heil,
kennen zu lernen . Otiert ..
wen» wöalich mit Bild.

HeMtsUgedüi
Anaeltellter . 33 I . alt.

Witwer , mit 2 Kind, im
A>tcr von 7 u. S I ,mit
ainem Eink. u. vollstaud.
BobnnnaScinr .. liickit aus
dies Weoe mit »eräul . un
Aller von 20- 30 Jahren
bekannt zu werden zweck»
Heirat . Ernsiaem . au»,
rübrlich« Ot ' ert . m' t Bild,
w zurückaelandt wird u.
S 54 an den Taav ' -Verl.
Strena « Diskretion «uaest

stich« iunaer unverdeirat.
Beamter in Prioaiba -.:».
,>a»iilie oder Pension.
.Inaebote mit Preis unt.
M. 692 an den^ aabl .-Ltz

Beteiligung!
Suche »i ch mit 15000 M.

am trnoio » . Sinkaui
i!c!wn »mitteln uiio. z
rciliaen. Oti . , a.
.m den Tagbl .-Verlag,_

Erkindunaftreicki. Ttachm
,'uckU zioeü» Oiründuna e
irueii zukuns'Sieich, kein,
lstuernchiiie»» ieriöieInteressenten

mit Kavital.
Okr. u.  K 8'»2 Tnabl^ V.

Wer leibt
iuiraem Mann 1(Hl Mk.
,rarn monatliche Rück-
wblnna ? Okk. u. ?. 692
an den Taabl .-Vrrl -ag._

“ Stille Teichal-rrin_
sofort ix», »i t ll̂ k̂ 10.000
für Pension La.-^ chmast
back», aeg- Sickierbeit. dode
?,insen. Ott . u. ll. 693
an den Taabl .-Verlag . _

Strebsame » (Fbfpaar
,' uckt fl. Ladrnarsckäit . ein«
8tz.-ichäil»siliatc oder soi.it.
Vertr . - Posten . Kaution
au? Wunsch. Derl . Cff.
unter L - 692 an den
Taabk.-Verkaa.

Selbstossertr'
crnstaemrini u. strena dis¬
kret! Grostcr. aulausseb.
Herr , aus kedr wobldab.
irainilie . ca. l.5 000 Mark
Ei »!, ver Jahr , u ''edr
auarurbme Tütiak.. fuefct
baldigst ebensolche Dam«

ui  zu beiroten , wonioa'-uü
von ! arost u ebenSlust!« Ab o-

,, be- ! litte Pkrs .t>wiea .nb .'it -’u-
694 aesickert u. Bert. Aaenten-

CH. werft Bertr " neut».
Nackrich'cn unter D 629
an den Taubl .-Vrrstm.,_

Heirat.
Aeltere alleinst. schlanke

scdr oeiund-' Terme in d.
50er I .. aus aurer uno
feiner J-amilic . wirtsck,ält¬
lich bau ?!>ch u iebr ae-
bildet, ' iickl tick' mit emciN
Herrn in aurer Voiitwn
z„ verd-uraten um M>
oenrnfeiita den Leben s»
abeud zu vertckwiiern.
Oilerwu unter V. 5-4 «>
den Taabl.-Ve ttag.— —

Jg . Mann
SO I . Musiker, l. kebenst.
Sktädel iD ' twc mrt I K.»l>
nichi ausae ' chl.l mil e!»>.
vermag .. ^wrckÄ
Okierr- :. mit Bild un cr
T. »91 <m der. Taabk.-rst

Umzüge

Transporte
rer Jedereolle . da» An»
iadren von 5?olz u. Koblcn
beiocat vromvt

H . Gmmerl,
Hockütrastr ü.

Jnstaudleben von Herr-
lck>asi»aär :e!i w. aut und
liiIIin a„ r -wk N. Sckimidt.
zaiildrunncuktrabr 8. _

Iüng . Dame
emvst kick im Unten , und
Antzeickn.. Auf. u. wertig»
stellen aller kui.siaewcrbl.
Arbeiten 0fk . u. K. 693
an,deuTaabt .-Verlag.

«Schneiderin
rmvk stch zu Hause arb.
auch nach Mod. 8u lvr . b
4 Udr Deisderastraste >8.
Bdb 2. Telkvdon 2713

Näherin
empf. sich zu H. i. Wäsche-
u ft ei heran Sh a. aewob.
Strümore u. Tvpnardin ..
sowie Neuantert . ttu Ivr
bi» 4 Udr OleiSberaftr. 18.
z-,rdrrbaut 2. Tel. 2713.

1.50 Mk. Kovkwasckieu
im Abonnement Steiner,
a» Lesrdrnz-Theattt.

Welche edlen
Kinderfreunde

Und so gütig, unserem Kinderhort, di-r in, « pn> ttt
itöBCn’» Hein, bezieht, e», uutvuuvte» Klavier, en
jjrf . Papicrkorb usw., u. Spieliache». Stühle , vckder j»
üherlasfen? Jede freundliche Ä-be ist hoch>viMvmui0>-

" I . N. de» Vorstandes:
Bertha rsulfert . Biebrick-er Straße 5.

sternrui 3u0.

Bauhölzer
aller Art , auf Wunsch auch terlk/ vertimmerl.

Diolen, Bretter und Latten , FH

Rolladen , Zugjalonslen , Holz-

treppen , Kisten '■i» Klslectellt
in jeder Hol /starke und Ausführung , liefert
ab Werk und frei jeder Verwenduiigsstelle

Oabrieln. Denier, ITlaini.
Telefon 4033/34. (Auf Wunsch Vertreterbesuoli)

in best. AusiüH.uüg ,r'ie‘
Kleiderfck>ränle mit utl5
ohne Spiegel , Wafchkô''
Bettstellen. Stacht!' ,^
PatentinatraSen,

_ _ Stühle , Vertikos ufiv. liefeit i»

MM , UM , - »LL .' ». »
direkt hinter dem Hauptbahnhof. r

mdbel. Tische, Sessel,

Preije»

SWstMkiSMÄlltzi
Michesder« iS

(Laden)
verarbeitet nur

— 7-7 Prima Kernleder
Herren -Eohlen SM,  Damen -Sohlen

Lieferzeit1—2 Tage. ^



sMWAiUiW
Sonntag . bcn 30. Mär »,
ssvangeliskbe Kirche.

Marktkirchr. SamSlag . 20.
März . vorm. II Ubr:
Pfr . Schühler . .Konfirn»..
SPrirftte. Sonntag . U! II hr:
Pfarrer Sibiitzler. Kon.
firmation «. be l. Abend,
rnabl. 5 llbr : Dekor»
Pr . Deesenweuer. T-v».
verStaa . 3. Avril . 0 llbr:
Paf ' ionrgoticSdienkt. Pfr.
B ckinann.

Pcrgkintie. 8 llbr : Kon.
firmat on. Ahendm. Pfr.
Wek-nobeimee. II llbr:
.Konfirmation. Ahendm.
Sgrr. O' rrin . 11.30 Uhr:
KinbcrnaUrihirnit m Äe-
n’e n>ehaus . 2t -i ng. 0.
8 Uhr ftottfinn .. -,' rübng.
SPftrr'-rr Pr . Meinecke.
5 llbr : Konf' r” ,m,bon«
Prüfung. Pfr . Bcckinonn.
Tttirfrn u. Trauungen:
?*?r. 0>rin Beerb»,nrnoen
Pfr . Diebk. — Mittwoch.
5 Uhr- Pos ^on-UiotteS»
dien'i . Dekan vr . Deeken,
menee.

Rinakircke. 10 Nbr : Kon.
sirmatian »t. Abendmahl.
V' r. SfftmiM. 8 Uhr:
Jffrmfirm. ■Beiikiinn. Pkr.
Mer, . 5 Ubr: Pfarrer
P. a><f>loUrr. — M' t»mo,h.
«hcnbs s Nbr: Pashons»
goktesbienft. Pfr . Schmidt

Li-ihertirch, >0 Nbr' Per.
Lieber. tAhenbwobl .l —
11.30 llbr : Kii'berno'keS.
dienk» Pfr . Koribenee.
8 Nb'- Kvnfirm .-Pr ifii 'ig.
Pfr . KortHeaer. 5 Nbr:
Konfirm. . Prüfung . Vfr.
Hofmann. — Dienstaa,
«heiids 3 30 Nbr : Bibek-
ftirnde. Pfr . ?>ofmann —
ÜV'r.m’rStm». <tMi* 8 Ubr:
Peff 'on4 . «htbrtrflt. Pfr.
Lieber Samstag . II Nbr:
Beieh.' e der Konfirm ».
Anneb Pfr . Kotmann:
itVuNi 6 llbr : Beick't' brr
Kon firm NN ben II. Angeb.
Pfarrer Oortbeiier.

Pe'-kinenstif» Poem 0 30
Ubr Oh'ft '’?s>»n>'t Pf e
ffH'fmf!. 11 llbr : flinber.
«Mtesbipnft. — M t!mo-h,
2 Avril , nrnhm. 4 Ubr:
i!!'' ff ’r "Snnbi':d)t. Pfarrer
ffiifftriff.

ff#. DereinSsin»?. Plotter
k ' r 2. Sonataa I I 30
llbr : K,nbernotte4bien >»

Z>i.ssr,,,r Ahe»ds
8 Uhr ' B bel'innbc Pfr.
k̂ eld. Mittwoch. 5 Ubr:
Dif-ef>,„nbe Pfr Orib.
D 'nner ?Iaa ahd? « 116»:
Allgemeine ©ehfliitunbc.
Katbolilche Kirche.

Die Kollekte noch der
ftiifrenorebiat ik» für be.
dürft. Crirkommunikanten

bestimmt.
$8itifnHit*. .fiirdif . £»ei!ipf
Messen- 8.15. 6.45 und
7.30 Ubr. Kmberootled«
dienst 8.15 Ubr. Hochamt
10.15 Ubr. Letzie Heil.
Messe II .30 llbr . Noch,».
2 >5 Ubr: Lbrifteniebre
m ! Aubachi. Abbs. 6 Nbr

V!t.  1 <T. S amSkag. «9 . 2tSrz 19 i9.
8 Ubr: kfm'ten - Andacht.
Samstag . abends 6.15
llbr . iil Ealve -Andadit.
Beickiaeleaenbeit: Sonn»
ton. morgens von >>. l5
Ubr an, Donnerstag,
nachm. 5—7 Ubr. streiing.
nnciui!. 6—7 Ubr. Sains-
ton. nsekini. 3.:i0 Hit 7
und nach 8 Ubc: an allen
Wvckx>ntagen nach der
"-eübinesse.

Mar a , Hj>k- Kirckie. Heil.
Messen 8.30 und 8 llbr.
KinberaotieSbienü 8 llbr,
Hochamt 10 llbr . Nachm.
2.15 Ubr aeiiifieie Kreuz,
wenondachl für die armen
Seelen : 6 llbr : Kafien.
vrebiat und Andacht. —
Wochentags bei!. Messen
615 . 7.15 u. 8.45 Ubr. —
Beicktarleaeiibrit : Sonn-
toa. mornen? von 8.15
llbr an. Kreitaa abend-t
von 5—7 Nbr. Samsiaa
von 4—7 und nach 8 Ubr.

DreifaltiokeitS -Pfarrkirche
6.30 Ubr: Krübmessc.
8 Uhr zweite bei!. Messe.
8 Uhr KiiiberaolteSdienii.
10 Ubr Hochamt. S.I5
Ubr: Dbriiienlebre lind
Andacht: 3 30 Ubr: An.
dacht mit Pred al für den
Perein der chrifil' ck»-,»
Mütter . 6 Ubr : Nofen.
krnnZ-Aiidnch«. Wochen,
taa? f»rfI. Messen o on „
7 llbr . M' timochu Toms,
tna 7 Ubr : î chiilmesse.
Montan , 7 Ubr : Heil.
Mi'sse für die Anlieaen
der Mitalieber b. Mütter,
verein? »»reitaa 4. Avr !
'Herü -Aekii-Kreitaal . 8.30
llbr : Herz . Oefii-Eüb " ..
messe m»I Litanei und
Seaen . Mittiroct». ahend»
6 Ubr: Krensmeaandnchl.
ifreitaa . a ''en>d4 8 Ubr:
Koiicnvrebint. ? am?ia«.
ai'en^S 6 Ubr: Salve . —
Beichtoeleariibe t : ŝ onn.
tan. friüb non 6.15 Ubr an.
DanneeSiaa . nachm. 6—7.
Sam ?iaa 4—7 und von
8 Ubi «n.

AI»k»ib»Iifche (Mrmfinb».
Itrirbfnhfirifit . Schmal.
Zacher Str . 10 15 llbr:
Amt mit Prediai . Pfr
Vder.

I#vnna . hilf » 0»i>tle ?l>i ' nfi
Ade lbe'bflr 35 Porm
8.30  Ubr : Prebia ' aa' t,-?.
dienft. Pfarrer Mssi'.-r

lkvanael . liitb ssle>neindk
der f?ll>'I ev -!nlb ssircl-e
in Prenben «naebnri-.i
Dohbeimer Sirabe 4. I
Porm 10  Uhr : kUolle?-
bienfi. Pachni. 5 Ubr:
Pnfsson?-Andamt.

kfv - Inlb DeeieiniafeitK-
aemeinhe Oln der ssrvvla
der alitalbol Kirche
lfina Schwa'bacher § tr
Porm 8.45 Ub- : Vrebiat.
aolletbiensi ssifmeiee.

Bavlifienaemeindk. Abler-
ftr. 18. Porm 9.30 llbr:
Prcbiat . Porm . 11 llbr:
KinberaoneSbienft
mirtauS 4 Ubr Prediai
ahenb? 6 Ubr: Iu >ienb-
aottoSbienit. — Montan.
crbcnbi  8 Ubr: Geb' t?»
Persammliiua . —
twxfi. abend? 8 Ubr:
BiVelfNinde. Pr Urban

Wiesbadener Tagblatt. Dkorgen-AuSgssde. ErstcS Blatt, rette 7,
Ut

Pfälzische Presse
kann jetzt wieder N̂t rechts rheinischen
Ssediet d»rch die t 'ost de;o>»en werden.

' äldonnemcnis auf Sas zweite Viertel¬
jahr wollen jo fort  vetäri t̂ werden.
Virl g der „Pfölzijche Presje"
>—i AaNersiautern (Rbeinpsalzl. CU

Echte B5171
„Remy ".MisjM

eingetwffeu
Fritz Henrich

vlüchrcftr 24 ) e e»h. ISI4.

Schmierseife
tchünmrnd in Eimer und
Kübel», von 10 Kilo au
iauiend al'.ciiael'en

^ Nenliau?^ ^
Schmierseife"

frUbaltifl. Kochscküum., in
Kübeln von ra . 100 Pfund
laufend ahi.  Ale<, Bjetze ch.
ffii>;f,' riirnbc 51._
Bleichsoda

la Marmelade
niaekenfeei emvffebli
,^L. Lrndle ^.Ttiftktrabe ^ .
LALL Weißkohl
kl Pfund 1> 'elcenIioI,I fin t.
spricht 14-liiPfund Frisch¬
kohl ), 10 Pfund Pnslkolli
.* 19,75, portofrei . Ba ii-
kis !en mit netto 100 Pfund
pro Pfund Jl 1 88 ah Fab¬
rik unler Nachnahme
infert : « Hindere . Co.
Vortorf (Holstein ).

Mfßfes gaußrtrna!
Pfund 30 Pf ernsf Ais»
Kaiier-K. kbr ch.Rina 38
>kinnann,Ricb!iirus>e._

Gänsd-Bruteier
werde>i abpepcbcn.

Willi. Dü-eidl. Tovbeim.
_Bievrilher Str. U.iafldfijcn

Karbid . Karbidlamven
iaenei aabr -knlion enivf
lraiise^ Wcllrivktrabe ^lll.GWMisliWkk

la Qualität
Stück von 1.50 Mt . an.

Drvarrir BrokinSkV.
Babnboiitruke >2.

_ ? etcr>boii_49441_

^aftenvrediat mit Andacht^Nkiiavoftolifckir Olemrinde,
Wockieniaa? beit. Messen: C ran eniir . 54. Hib P
8.15 8.45. 7.10 u. 8 llbr ; | Nachm. 2 45 Ubr: Kinder.
7 10 u 9 Ubr find Schul. nottrSbirnit . Nachm. 3.30
weiten. Dien »«aa. abends ! Ubr : HaustaotteSdienii.

Vergrößerung
hiilixst . auch nach dein allesl .en Bilde,
liefert in be- ler Ausführung unter Garantie

£ib 5Ä5 Samson& Co..
Phot . Atelhr und ypr. ,r6ssem :»g8-Anstalt

Gr . Burg « traH « 10.

Prim Bdjufjtrem
für Wiederverkäufe»:.

Johann 3 . Drodten.
Mauritfusstrafxe 9. _‘”

Kür Wiedeeveetänsee.
Schubwickikeu. Dchiibkett

in Vleckidoken. Lederbandl.
Otrridi. Schwalb. Str . 31.

L.Scbeiieüberg*̂
Hofbucbdruckerei

„TtttltUItu"
fertigt io kttruwter Zeit in
yodor KewiiiMLhi. Aua«UUluogoU«
Tracer Drarlfsachen.
Trudr-ltituju i Brill-
sad Sansefsrn, Btsssfts-
■■d DäiUaiiiäs -üm « Bit
rraaarrul , T»4ai Anti ta
all ZaitaaiJbait !«B, lltcl-

ri(i aadGtkrtdei
Aifdeacka «bi  Kransschltife*

Pfd . 60 Pf ., im Zentner billiger.

llp, ^aiser-Friedrich-Ring 38,
Eingang Riehlstratze.

Zur  Konfirmation
empfehlen wir schöne Naturweine:

77er Bodenhelmer . . . FI. Mk. 6 .2S
77er Winkler . Fl. Mk. 6 .75
77er IViedersaulhetmer Fi. Mk. 7 Sv
77er Büdesheimer . . . Fl. Mk. 8 .—
Ohne Steuer n. Glas, Versandt narb answlrts.

Hubert Sdxütz 8 Co ., Weinhandel
Tel. 6331. Rlürhers (raGe 25. Tel. 6331.

Prima
trockenes Buchenholz»

fertig , ge chnitten und gelpalten,
5 Zentner frei Haus 6 .00

10 Zentner frei Hau » 5 .80
Cchrvalbacher Str .93 . T. 3988.

Bestattungs«
Anstalt

u . Sargmagazin

Cntfl Müll«
Begr 1880. Fern. S76.

tiioUufrr Str . 8.
Erd . und Feuer-

Bestattung.
Transporte von »nd

nach auswärts '
Besiailunpsorvner des

Vereins kür Feueo
bei'iaktiinq. E. B.

Standesamt MrshOen
Sierbeiälle.

maiat .); 1i»II»»r MarNn
k <t>ü,»de»n. K 3i>1»r»; » Oro-
prbfWf t ' et-r O-tfrr, tt CI.;
Wnm « Aailiartna Ount geb.LchloLijll, 77 I.

Umzüge unter Garantie.
Lagerung ganzer Wobnungô 5jnrichlu»»ien u. ein,. Stücke
La » u. Abfuhr von Waggons. Lrevliioue » jeoer Art.

Lchweree tosisuhiwert.
riesrrun « von Land , llicc und « artenlied.

WitiMgeMust SBiesbcbrn$. i .».6.
tnu- Adolfs»ratze I, an der Rheins!ratze.

872 Telephon «72. Irleqrainm .VIbrciie „Prompt " ,
(rigen* Lagerliüuser: « N'ifstratze I und aus bei», Güter»

bahnlivse Wiesladen.Wcsi. , y!e:e»!eanjchlutz.> 3»>6

\try/  Rach langem, lchwerem, sich im
Felde »ugraogenem, mit giofer Ge-
dul» ertragenem Leiden rnlich »es
ionjt am 27. ds. Mts . mein ge»

££=» liebte» Man», unser guter Pater.
Sdjiuiegerfo!)», Bruder , Schwager und Onkel

mr̂DinanD Mm
Holchlldhaurrmeistn

im vollendeten 47. Lebensjahre.

Im Namen
der trauen »den Hinterbliebenen:

Amalie Knapp Ws -s.
geb. Feitzt,

' nebst 3 Kindern.
Wiesbaden, Seerobe,»str. 29. den 29. S. ISIS.

Die Beisetzung findet am Montig , den
31. Mär , 1919, nachmittag» 3*/« Uhr, auf
dem Südfriedhof statt.

9

Nachruf.

(frisch eingelroffen)
sowie hiesige Biere in
Siphons und Flaschen
empfiehlt hei pünkt¬
lichster Lieferung

undK Heinrich Schäfer, ä « *
^ I.uispnstr . 89, Ecke Klrrhgasse . Tel. 2888.

©Arten*unD

MtWchte
EijMahl

11 . 3totß!|
HadL,

Kirchgasse
24.

Men lieben Freunden und Bekannten
sowie feiner werten « unüichaft die traurige
Nachricht, daz unser lieber guter treuer
Freund , Herr

Joses Rees
blinder Klavierstimmer,

nach nur ?tügigem Kranksein, im besten Alter
von 36 Jahren gestorben ist. Durch 'einen
lauteren (kharakter und zufriedenes Wesen
weiden alle, die ihn gekannt haben, ein ehret»»
deS Andenken bewahieit.

Wiesbaden, den 27. März 1919.
Dotzl̂ imer Stiaste 24.

Gustav Ullrich . Hausmeister.
Die Beerdigung findet am Montag nach»

mittags 3' /- Uhr. von der Leich,-nha 'le des
Südfriedliofes auS stall. Die Selenmese
für den I. Per orbenen am , leichen Tage um
9 Uhr in bet St . Bonilatiusliiche.

Für die vielen Beweise herzlicher Teil»
nähme und siebevol'er Fürsorge, die unserem
zu früh gkjchicdcnen unvergeßliche«

^tarl
jpfosi ? LfiiafiBBöim Ls . nr mi i8.ii $tmuin
deseitisun , von Ausflüssen u ehron . Katarrben

(•eboeil und «cbmersioa.
Al anabo

Ertoi- rrlcb »»«« ‘ pftl Insiru
mein hei Blasen-, Darm und

Harnleiden
alter An.

Krankenhiesern , Lararefien , Kliniken lm Geo -auci
->————s- hmpt «>hlen von eraica Amon taten ---

k-,.«v
«6  ►

« >run,
•ttihfo
c -«»e»

Erhältlich tut Aetxt* ud*t auf öritliehe  frerur anuu#
in einu hJ& iten Geschäften oder duckt iurch

„SanabeMttierlinW, ülow$tr.l2."apt
ee»»o»»l» - ■

Statt besonderer Anzeige!
Nach Gotlcs Batar .hluss entschlief

hente fnlh meine geliebte gute Frau,
unsere liehe Tochter , Schwester und
Schwiegertochter

Clara Veidt
geb. Eecker,

im 24. Lebensjahre.
Frank 'nrt a. M., Tanhensf .rasse 23,
LicI r cd a. Rh.. Wiesbadener Allee U,

den 27. Mart 1919.

Carl Veidt. Pfarrer,
Hermann Becker,
Erika Becker,
Carl Veidt sen. u, Famflle.

Di« Beerdigung findet am Montag,
den 31. Marx, vormittag , | | iJhr , au f
dem Frankfurter Mauptfri '-dhof statt.

Es wird gebeten , von Beileidsbesuchen
abzuschen . 390

während seiner Krankheit entgegengebracht
wurden, für die schönen Kranzspenden und
das Geleite zur letzten Ruhestätte sage« wir
uttseren tesgesühlte» Dank.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebene» r

HeiW Bchert.

Wiesbaden, den 27. März 1919.

Für die viele» Beiveise herzlicher Teil»
nähme l>ei de»» Hin cheiden uiijete« lirbrn
Lntichlosenenffteiuhard Schweitzer soivje sür
die reithe» Kranzipenden sagen wir allen
unjeren herzliche» Taut.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

«eine 3 unmünv . Kinder.
Fam. Emii Herrchen, gern. Li bw. Döni ch.

- Hch- Zorn. . Airttz. Her chc«.

Danksagung!
Für all die wohltuende Teilnahme

an dem herben Verluste unseres nun
inGott ruhenden liebenEntschlafenen,
für die zahlreichen Kranz- und
Blumenspenden , dem Männergesang¬
verein „Liederkranz " sowie den
Schulkindern unter der Leitung des
Herrn Hauptlehrers Knnz für die
erhebenden Grabgesänge , für die
liebevolle Pflege unserer Kranken¬
schwester , insbesondere dem Herrn
Pfarrvikar Wiek für seine trost¬
reichen Worte am Grabe sagen
innigen Dank.

Die tieftrauernd Hinterbliebenen:
Fr. Ph. Zerbe, geb . Wagner.
Familie Zerbe III.
Familie Wagner.
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Achtung!

MWM« !g« WM und MWH des Mw
Walbchei etioßs, WMUWsWe.

Sessel.

Bis zum 29. März d. I . muß unbedingt geräumt sei».
Unter anderem:

Sl . Spei ezimmer , gut erh. Büfett , Lerviertisch , 6 Stühle , 2
ruiammen 1600 Mk. . „ . . . . ...

Lchönes Lstlise,immer , teslehend ouS : Büfett , Servante , MuSzieht,fch,
6 Stühe , zu am men 1850 Mk.

Gntrrha !«. elegantes Herrenzimmer (dunkel E chen) best.: Büeher chrank,
Schreibtisch m. Sessel, Sofa m. Umbau , rechts u. links Schränkchen, 4
Klubsessel und Tisch, zuammen 3000 Mark.

Neue vollständige Küch ". Si .nrlch !ungrn von 520 Mk. an . grobes elegantes
E chen - Büfett lPrachtstück ) >500 Mk., Eiche» » Büfett . alle
flämische Form , 1000 Mk., Büfett , e u ». (innen Eichen , töO MI .,
ein» und zn'- it . Kle-derichränke. Seirete .re. B 'tnne (Ollae chrankes.
Vertiko , Bücl>e schränke, einzelne Belten mit und ohne l 'tatmty n.
Tische, ei' . Flaschenlchränke , Chaiselvngnes in Rohr und Polster,
Lüster. Bildet , Ausstellsack,eu, Uhren , Geivrihe und Waren aller Art

z» billigsten Preise ».

Wstim Mmm,  KGOHel öl 47.

ScrmStaa den 29 . wird
Prerderlcisch in icdei»
Quantum ansaebauen.

v>. Ed ' naShans,
Tkwhe i» , Biebr . Sir . 70.

Mtz-1. Hotscen
von 5 MI . an , ohne Steuer

und Glas.NmSeemein,
zodUMdemsM.
WMMlll,
MM SiMMl.Zilio« .

Wartburg- Wiesbaden
Si'hwMlbaehor Strasse 51.

IIent « Samstag , den 29. März , abends <’/s Ufir:

Grosses Volks-Konzert
zum Besten hiesiger kranker und rrholungs-

bedurttitr .T Kriegswaisen , ausaeführt vom
Tulpenstiel - Ordsesfer

(30 Künstler)
Leitung : Direktor Arno Tnlpenstlel,

unter gütiger Mitwirkung von
Frau Alice Wagner , Hofopernsängerin

Herrn Jules Sdiönfeld , Bassist.
Preise 6er Platze : Sperrsitz Mk. 3.— , I . Platz I

Mk . 2.— , 11. Platz Mk. I .—.
Vorverkauf : Kr cg Wohlfahrtsamt . Rneinstr . 36

U"d Rrisel ilro Born & Schottenfels , Kaiser - |
Fr edri <h-Phtz.

Der Gesamtertrag wird dem Kriegswo iiranrt -'
aml überwiesen und öffentlich quittiert.

«riegenheittkaufhauö . Telefon 63T2.

B483 _ _

Fritz Henrich Hotel-Restaurant Rheinstein
«ücherstr . 24 . — Tel . 1914.

Marinelade
Mfihlgasse 7

empfiehlt ernten bürgerl . MBIagstiscb im Abonnement.
Kleines Sälchen noch einige Abende in der Woche

zu vergeben.

ans bellen Früchten her*
e-itctp n icVr Me ' e
Psd . 08 Pr ., «bstla . F '6

fiöplpitiOieilp
K

Ä. urtiiti , Aillinz.

ftfiefnfsc/ie E/ekfr/zi/ä/s Oese/fscha//
f Jnh : tfffinrtc/ »Mi///er J

ZlfZeaT . Wittsbocfen , / Menenstr . 26

Gclegcnheitskauf.
Zigarette » * Hülfen von

100 Stück an . b ckblange
Pfeifen Stück 4.50 Mk. gibt

'Walepratzc 43. — I . « allrabenpein.
Gutbürqerliches Restaurant.

TamStagS abenSS 6— 10 Btt
To intag » nachmittags 3— iO Uhr

Künstler-Konzert.

Monopol
Wilhelmstraste 8.

Alleiu -Erftaufsührmig!

Tie große Sensation!

Fiaker Nr . 101.
Spannendes Kriminal»
Scheuspiel mit d. rassigen
Künstlerin Lybil Smo-

lowa . 4 Akte.
An der schönen blauen
Donau . Tanzfrim von

Liga Teemond.
L̂ omlehchen Faun.

Reifender Schwank.

Neu einaetrosfen:

BM8MMMN
versck. Enheme . Nosenthel
n. Co., Lirchgasse 5.

s fjjeaüit
Nass. Landes -Theater

Sam »tag . 29. MLrz.
Bei aufgehobenem Adonnementk

Hansel und Wrctcl.
Mürchenlviel i» 3 Bildern von
11.«TOrttc . Musil o. Humperdinck.
'{5fttr, 'I' f |entiiu »»r Schützendorf
»frtn -.b, s. Weib ffr . Engelmann
Aflnteli deren . . « uni « Zuiner
Lreiel , Binder . Adele Krömer
Die Knuooerb » , . Art. Pommer
Sa »dmö »»chen . k x- . < «.»n«
Tnumsnnchen . . I ‘
•UtMflfal. Peilung : Pros . Schl« .

abOaedt . ldellmundi 'ir . 45.
2.  Stock , von 10— 1 Uhr.

Prim » dunkel Bier und Ausschankwein.
Kasfre ._ re._ 7 orte « .

Prima Herren-Anzug-Stoffe
blau , grün , braun , grau und gemustert,
per Mtr . Mk . S9 .—, 45 .— , 58 .— , 75 » »

Anzüge nach Mass
unter Garantie für guten Silz und Ver - jgg
Wendung von nur erstklassigen Zutaten

(k . in Ersatz - und kein PapierfuUeri
Mk . S9Cr - , 450 .— i 500 .—i 550 .—. BBS

Damen-Strassen-Kostiime
Mk . 142 . - , Mk . 152 .50 , Mk . 173 .50.

Mädchen-Kleider
Grösse 45 —100, Mk . 10 — bis Mk . 40 . —.

Kanin-Felle
weiss und . färb g, per Stück Mk . 2 .50,

so lange Vorrat reicht . 316

Bruno Wandt,

Haaraasehen
Z 50

Ji

'" T

mit Frisur
und

Ondulation.
Damen - Friseur

Nette
Micbelsberg 6.

Nur peinliche saubere
Bed enung, da eigene
Bampfwascherei mit
eekir.Eet leb im Hause.

IDaliialla-
Theater.

Allabendlich
7 Vt  Uhr:

1!

Kirchgasse 56.

in allen Preislagen
billig abzugeben.

Sehirailmrher Str . 23.

_ Rand8is8rlaubnisNr .335
Einigste Bezugsgaelle ffir VV iederverkäut r.

Mm  MWch. tloSk«.
ofenfertig geschnitten und ge'palten , 361

MM" Zentner 6 Mk . 'MH
frei Keller.

Kohlen -Kontor für Ruhrkohlen

Frledridi Zander
AdeHeidstrake 44. — tri . 1048.

föüte Smil Weber

Dotzheimer Str . !9.
Von heute bis Montag:
Die urkom . Burleske

Ein Nachtasyl.
Dazu der große

Variei # - Teil.
Ab Dienstag , 1. April
der phanomenaleSpiel-
pian u . Gastspiel d.

LAMiPG
| Näheres »[ ftler.

Kinephon
Taunnsstr . I , n . Kochbr.
2 hrrvorrcgende Erst»

Aufsührvuge »!
Der Gezeichnete.

Dir Tragöde eines
Künstlers . 4 rtte.

Maria Fein
als „ Hella Freusc »" in:

Der EtzsstMer.
Köbllches Luftipi' 1

versaß ! von dem belannt.
Schr ststeller

Walter LchmidtbS ler.

Aufforderung zum Tanz.
Ein lombild . Musik von Eocl

M»r,a von Weder-Bertio,.
Musika!. Leitung: Pros. Schl« .
Anlang A. Ende d. ' b Uhr.

Thalia

Dritte « Ensemble . Gastwiel da
Miigliedec de» Theaier » Porti

St . Martin in Part «.

Der Hütten ! esitz .' r.
Schauspiel in - Akien o. tbeorg«

Ohnet.
c»e Peaulieu . . . AndrSe Milry

. . . Mande Gravll
Die Varonin . . . Jan » Calvö
Die Marquise . . «»ermaine Lir
3uzanne . . . Gcneoi ^ve Gillis
Prigitte . Pib«tt
Phi ivii« Derblaia . . Dam »,»»
gras Cf Bligny . . . Pvuidel
Mvnlin «, . - Leb» ?
2elave . . 5 anirl
r « Baron . Merlin
Der Preleei . Evllard
vüobrrt . Duvark
Pachelln . Gerinin
Der General . Lacroil
J «a,i . Laldai
«in Arbeiter . Brunei
Ansang 7. End« gegen >0 Uhr,

Kirdurasse 72.
Kain 2 . Teil:

Goldrausch.
Schicksalstragödie in

S Akten.
In der Hauptrolle»

IErich Kaiser-Titz.

Park-Diele,
Wilhaimslrasso 33.

Täglich 7'-/. Uhr:
Intime

Sams ' » -, 29 . n. Sonn¬
tag , 3 >. d. Mts . :

| Papa
] Lustspiel
| Spielzeit:

Krause. !
in 2 Akten.
3— 10 Uhr

FriedridisfraBe 53 , I.
Kapelle de Poll.

^marbeilen von © orten - und Leldendülen.

Modernes ‘Umpressen , fUmlärbcn

M Telephon 1275

9 . Reul
Speziclaeschäfl für <Damenpute

1 Sedanplatz 1.

Schuh -Reparatur
Celephon 8033 .*. Mauergaase 12.

Damen -Sohlen 7.— Mk.
Herren -Sohlen 8. s0 Mk.

Prima Komleder . Garantiert Handarbeit.
Anfertigung nach Maß — moderne Form.
= Ab ändern von Militär -Schuhen.

Feine

JCass-Schüsiderei
für Samen tmd Herren

Cafe
Beichskafizler

Noch grosses SfoTTl&ier in
prima Friedecsstoffen

zu soliden Preisen.

Weinstuben
6 Bären Rlrnsee 6.

Vortiflhm gemfilLAulenthalt
Täglich von 4— 10 Uhr

Kammer- ::Lichtspiele
Maurt !us4r . 12.

Es fiel ein Reif in
Frühlingsnacht.

Roman in 4 Akten.
In d r Hauptrolle:

Fern Äudra
„Luchen mit ’n süßen

Sclmhchen.
Lustspiel in 3 Akten.

^Spirizrit ^ ^ -̂ IO Uhr

3.«fiLenz.Theater.
Somoiog , S». M ^rg

Die Logenbrüder.
Schwan ! in S Akten

von Sari Lauf » u. Eu . t Kraoh
Habelinnnn , Fabrikant 17.Bungt
Earv,ine . s. Frau Andree -Huvari
Lullt , deren Tochter E.Tiämann
Anni Behren « . . . Evi Wolsni
Ä!ar Briltkner . . H. aomnitzer
Eoa , seineibutlin . Stella Richtet
Mischer, Agent , sperrt o, j>arrar
Banimrlberger Herderk -Michns
?egnitz, « ui «ves, pange -LüdeM
Fra » Eegnty . Hedw , v. BendosttSlbner,Architekt.W,Römerardara . Köchin . Minna Agle
Ei» Schuyinann . . Carl Clouih
Ansung 7. Ende S Uhr,

jlvOmMen-Konzeck

VnrmittaKS lt Uhr : Könnet
der Kapelle Paul Fret »denber|
»ii der Kochbrunneu *Tr *nkhaü®
1. Ch«»ral. %
2. Zu# der Frauen rum Mftnstor

aus «Lohen^rin*v. Wagner.
3. ZigtüinerlieLe , Wnlier ro>

L.eh4r.
4. Ciene de Ballet von Benot
z. Fantasie aus der Oper

«Aida» von Verdi.
8. Kava ho, intermeaio ▼oB

Alstyne.

T.

Bgert.

Für Tierhalter!

IDkkwurz.
Leopold Marx

Wftrtbstraue 6. : t Telephon 602.

Erdkohlraben
und Dickwurz

eingelrossm.
S . I . Meyer , KichMS«

IMETROPQLE]
llrute Samstae:

nordischer Abeni
Soli:

Romanze . Svendsen
Violin -Solo:

IHr. Fried König.
Erotik . Orieg ;

I An den Früliling . .
. . Orieg

Hochzeitazuz auf
Troldlmugen . Grieg

K avier -Soli:
. llr .W . Körppen. ,

Alleln - EistaiilVUhrungl
Groll . Di-Iekllvsehlag . r

Neuester Hirn der
Will . Kahn -Serie.

Der lachende Tod.
Spannend . S Akte.Rai Anheim.

Carl Auen.
-:- Die Geächteten.
(Ilnehi lh-h g.-borm . )
Großer Kulturfllm

in 4 Akten mit
Carola Toelle.

| ?,lllhM-j>l>lizche

ODEON
Kirclig . 18. Tel . 3031.

Erst -Anfführungt

3er Baoernsisdent
Ein Drama aus den

Bergen . 4 Akte.
| Herrliche Aufnahmen.
I Ersikla ^ ige Künstler.

Meisterhafte Regie.

|OieNoibreanse
Lustspiel in 2 Akten.
Anfang 4, Sonntags
3 L hr . Ende 10 l hr.

ALcnnements-Konzerts.
btiidt . Kurorehester.

Lvslung : H. Jrnunu stfdfc
Kiirkdpeliuie .swr.

Kfli*ti«n(ll .igs 4 Uhfi
1. Fest -Ouvertüre in

Ton A. Klutcliurdt . . ,
2. Rautendeleins Leid a»*d

Oper «Die verHM»**1*
oimke » von K . Züilner.

3. Inirodnrtion und
aus «Ein «Urinr/al ***’
von E. Hartmann . .

4. Rhapsodie Nr . I und 2
E. I^iIo. „

3. Ouvertüre sn •OeoowJ
vn R. Behtimann . ^

ü. Fragmente aus der
«Per fliegende
von H. W»agner.

Abends 8 Uhr:
Edvard Grleg - Abend*

1. Im Herbit . ^
2. a) Herzwund «« , b)

FrS hling.
8. Peer üyii (-8uit « Nr . i-

I. FrChlinaMtiBimunfĵ i
II . As«s ’l ud . IN.
Tanz . IV . In der ö«*"
des Bergkönige.

4. Peer Gynt -Suite Nr . m
I . Der Brautraub lk"A,g
Klage ). II . ArabjSTanz . III . Peer
Heimkehr (Stürmt *^
Abend an der KÜsW
Kolvejgs Lied - . J

ft. HuMitfiings - MnrscD
«Bijrurd .Lirsalfar *.
B&iuiUch von E. Criel-

6c
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